
Postwurfsendung an alle Haushaltungen

Nachrichten aus dem Amt Langballig und den Gemeinden Dollerup,
Grundhof, Langballig, Munkbrarup, Ringsberg, Wees und Westerholz

Postwurfsendung an alle Haushaltungen

Ausgabe 362 ApRiL 2016

Schneeglöckchen beim Wandern helfen!
Schneeglöcken kennt jeder, in fast allen Gärten wachsen sie und erfreuen uns als erste 
Frühblüher. Sie profitieren zurzeit besonders gut durch unsere warmen Winter oder viel-
leicht schon durch den Klimawandel. Die Wärme verlockt sie jetzt schon im Januar an 
geschützten Stellen zu blühen. Das geht so durch den Februar und März. Sie blühen viel 
länger als sonst. Eine Freude für uns. In dieser Zeit haben sie kaum Konkurrenz. Sie blühen 
und bilden Samenkapseln aus, auf die man kaum achtet. Die Samen säen sich in nächster 

Umgebung aus. Aber Schneeglöckchen verlassen sich nicht nur auf ihre Samen. Sie sind Zwiebelgewächse und bilden 
Tochterzwiebeln. Aus einem Schneeglöckchen werden viele, wunderbar vermehrt sich die Kolonie. Meistens mit der 
Zeit so stark, dass auch viele in den Gartenabfällen landen. Früher wurden diese oft irgendwo in der Landschaft ent-
sorgt. Das tut ja heute zum Glück keiner mehr. So fehlt aber den Schneeglöckchen Hilfe, neue Lebensräume zu erobern. 
Darum eine Bitte: Wer reichlich Schneeglöckchen sein Eigen nennt, der steche doch nach der Blüte einige aus und setze sie irgendwo an ein Plätz-
chen, dass ihm gefällt. Sie werden dankbar sein und anwachsen. Allen zur Freude in den nächsten Frühjahren. Helfen sie mit bei der Aktion: Mehr 
Blütenvielfalt in unseren Gemeinden.
Detlef Reise  ·  www.naturschutzverein-im-amt –langballig.de

NUN KANN DER FRÜHLiNG KOMMEN
Viele Munkbraruper haben sich in den letzten Tagen vielleicht gefragt, was es mit den vielen neuen 
Nistkästen im Dorf wohl auf sich hat. Ganz einfach! Unsere sieben neuen Mitbürger aus Syrien 
wollten sich auf diesem Weg für die freundliche Aufnahme in der Dorfgemeinschaft bedanken. 
Im Moment sind alle jungen Männer – Fadi, Mohaned, Rascheed, Ahmad, Sezar, Abdelaziz und 
Khaled sehr damit beschäftigt, Deutsch zu lernen. Das bedeutet, sie müssen lernen von links nach 
rechts zu schreiben, unsere Buchstaben zu lesen und zu schreiben, völlig andere Wortlaute auszu-
sprechen und ungewohnte Silben zu neuen Worten zusammenzufügen. Und dann heißt es noch: 
Vokabeln lernen! All das müssen sie gleichzeitig in einem Arbeitsgang erlernen. 

DAS BEDEUTET SCHWERSTARBEIT! Aber damit nicht genug: Sie müssen sich in einer Kultur zurechtfinden, die sich sehr von der ihren unter-
scheidet. Sie müssen sich ständig mit unserer Pünktlichkeit und unserer Zeitvorgabe auseinandersetzen und dazu noch an Absprachen halten. 

ALLES KOPFARBEIT!
Zum Ausgleich war nun Handarbeit gefragt. Da ergab sich die Frage: Was könnten sie Handwerkliches tun, um einen Beitrag für das Dorf zu leisten. 
Es sollte nicht zu schwierig sein, aber doch sichtbar für jedermann im Dorf. Und aus dem Gedanken an den Frühling entstand die Idee, Nistkästen 
zu bauen. Alle waren gleich Feuer und Flamme!
Umgesetzt werden konnte die Idee spontan, weil Familie Winter ihnen ausreichend Holz und zwei Männer aus dem Dorf ihre Maschinen, Kleinma-

terial, Farbe und ihr Know-how zu Verfügung stellten. Nach einer kurzen Deutschstunde mit Einführung in die deutschen 
Begriffe für Materialien und Tätigkeiten, wurde nach dem Bauplan des NABU an drei Nachmittagen mit viel Elan und Freude 
gesägt, gehobelt, geschraubt und gestrichen.
Und am Mittwoch, den 2. März konnten dann – allerdings bei strömendem Regen - ge-
meinsam mit Herrn Manfred Jebsen, unserem Gemeindearbeiter, und seinem Praktikanten 
die 20 Nistkästen an den Bäumen im Dorf fachgerecht aufgehängt werden. Schon nach 
kurzer Zeit zeigten Blaumeisen und Kohlmeisen großes Interesse an den neuen Behau-
sungen.
Mette Paul und Gerda Stollberg
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Amt Langballig Öffnungszeiten
Bürgerbüro:

Mo. - Fr. von 08.00 - 17.00 Uhr  ·  Sa. von 10.00 - 13.00 Uhr
Das Bürgerbüro bleibt am „Oster“-Samstag, den 26.03.16 geschlossen.

Standesamt:
Mo. - Do. von 08.00 - 12.00 Uhr und Do. von 14.00 - 17.00 Uhr

Telefonnummer: 
0 46 36 / 88 - 80   -   Fax: 88 - 37 · E-Mail: buergerbuero@langballig.de

Übrige Verwaltung:
Mo. bis Fr. von 08.00 - 12.00 Uhr  ·  Do. von 14.00 - 17.00 Uhr

Telefonnummer: 0 46 36 / 88 - 0   -   Faxnummer: 0 46 36 / 88 - 33
E-Mail: amt.langballig@langballig.de  ·  Homepage: www.langballig.de

Rentensprechstunden in der Amtsverwaltung
Langballig
In der Amtsverwaltung Langballig wird regelmäßig eine kostenlose Bera-
tung in Angelegenheiten der gesetzlichen Rentenversicherung angeboten.
Diese Aufgabe hat der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund; Herr Michael Klatt (Langballig), übernommen.
Eine Beratung erfolgt auch für die Versicherten der anderen Versicherungs-
träger, jedoch nicht für die Landwirtschaftliche Alterskasse und Betriebs-
renten wie VBL usw.
Die ehrenamtlich tätigen Versichertenberater (Versichertenälteste) sind die 
„Vertrauensleute“ der Versicherten und haben insbesondere die Aufgabe, 
diesen bei den Leistungsanträgen, z. B. Rentenantrag, Kontenklärungs-
antrag usw. behilflich zu sein und in Rentenfragen zu beraten. 
Die Rentensprechstunden finden in der Regel jeweils am ersten Donnerstag 
im Monat in der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatungen und bei Behinderung oder 
schwerer Erkrankung Hausbesuche möglich.
Die nächsten Sprechstundentermine sind: Do., 14.04.2016 in der Zeit 
von 09.00 – 12.00 Uhr und Do., 12.05.2016 in der Zeit von 13.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr (Änderungen vorbehalten).
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn Michael Klatt unbedingt 
vorher telefonisch ein Termin zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09.00 bis 12.00 und 
15.00 bis 18.00 Uhr.) Seine Telefon-Nr. lautet: 0 46 36 / 13 16.

Schiedspersonen im Amt Langballig:
Axel Vockeroth, Tel: 0 46 31 / 62 38 32
Eduard Büll (Stellvertreter) Tel: 0 46 36 / 83 38 

Gleichstellungsbeauftragte:
Die Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Langballig hält Sprechstunden 
nach telefonischer Anmeldung ab. Zu erreichen bin ich unter der Telefon-
nummer 0 46 36 - 1 80 30.
Selbstverständlich werden Ihre Anliegen vertraulich behandelt. 
Birgit Detlefsen –Gleichstellungsbeauftragte –

Ausleihtage alle 4 Wochen, 
Donnerstag

nächste Termine
31. März 2016 und 
28. April 2016 

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Wees Oxbüll Süd 09.50 - 10.05 Uhr
Ringsberg Bahnhofstraße, Furt 10.15 - 10.30 Uhr
Langballig Süderende: Amtsverwaltung 10.40 - 11.05 Uhr
Langballig Unewatt: Gasthaus 11.15 - 11.40 Uhr
Steinbergkirche Neukirchen: Feuerwehrhaus 11.55 - 12.15 Uhr
Westerholz Dollerupholz: Alte Schule 12.25 - 12.45 Uhr
Dollerup Norderfeld: Diedrichsen 12.50 - 13.00 Uhr
Langballig Langballigholz: 

Oberstraße Wendeplatz
14.00 - 14.30 Uhr

Langballig Langballigholz: Unterstraße 14.35 - 15.00 Uhr
Langballig Gaisberg 1 15.10 - 15.35 Uhr
Langballig Süderende: Amtsverwaltung 15.40 - 16.25 Uhr
Ringsberg Spielplatz 16.35 - 17.00 Uhr
Wees Oxbüll: Rosgaard 17.10 - 17.30 Uhr

Ausleihtage alle 4 Wochen, 
normalerweise freitags

nächste Termine
01. April 2016 und 
29. April 2016 

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Wees Am Bahnhof 8 10.35 - 10.50 Uhr
Wees Dorfstr. 33 10.55 - 11.15 Uhr
Wees Dorfstr. 1 11.20 - 11.40 Uhr
Wees Ulstrup 4 11.45 - 11.55 Uhr
Munkbrarup St. Laurentius Weg, Dorfteich 12.10 - 12.30 Uhr
Munkbrarup Rüde: Dorfstraße, Bushaltestelle 13.25 - 13.40 Uhr
Wees Kolk, Bushaltestelle 13.55 - 14.10 Uhr
Wees Moorstraße, Am Dorfplatz 14.15 - 14.35 Uhr
Wees Peerekopp, Am Moor 14.40 - 15.00 Uhr
Wees Grönholm, Bushaltestelle 15.05 - 15.25 Uhr
Wees Grönholm 11 15.30 - 15.45 Uhr
Munkbrarup Dorfplatz 15.55 - 16.15 Uhr

Ausleihtage alle 4 Wochen, 
immer donnerstags

nächste Termine
07. April 2016 und 
12. Mai 2016 

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Munkbrarup Kindergarten / Schule 09.40 - 10.00 Uhr
Grundhof Lutzhöft: Bushaltestelle 10.15 - 10.25 Uhr
Grundhof Holnisser Weg: Pastorat 10.30 - 10.55 Uhr
Dollerup Schulstraße, Schluchtstraße 11.05 - 11.25 Uhr
Dollerup Breitenstein 11.30 - 11.40 Uhr
Westerholz Westerholz: Haffstraße 11.50 - 12.20 Uhr
Westerholz Spielplatz: Sonnholm 13.15 - 13.40 Uhr
Westerholz Kiekuter Weg 1 13.45 - 14.05 Uhr
Dollerup Nordballig / Seeklüfter Weg 2 14.10 - 14.40 Uhr
Dollerup Hauptstraße, Feuerwehr 14.45 - 15.15 Uhr
Grundhof Bönstrup: Dorfmuseum 15.25 - 15.50 Uhr
Grundhof Bönstrup: Gasthaus 15.55 - 16.20 Uhr
Grundhof Holnisser Weg 12 16.30 - 17.00 Uhr

Termine Fahrbücherei:

Wir fahren Sie zur Dialyse
 Chemo- und Strahlentherapie
 Ambulante und stationäre
 Augenoperationen (RD · ECK · Kiel)
 Uniklinik Kiel · Hamburg · Lübeck

Genehmigungen für Fahrten zu ambulanten Untersuchungen holen wir gern für Sie ein.
Auftragsannahme und Auskünfte unter Telefon 0 46 32 - 3 53 sowie 0 46 32 - 74 47

u Ihr Partner In angeln u Inhaber: Günter Sieh u Ihr Partner In angeln

taxI krause
24972 steinbergkirche · elkier 2
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Ausleihtage alle 4 Wochen, 
dienstags

nächste Termine
12. April 2016 und 
17. Mai 2016 

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Langballig Grundschule Langballig,

Hauptstraße
09.15 - 09.50 Uhr

Neues Hundegesetz in Schleswig-Holstein
Hunde werden ab 2016 nicht mehr aufgrund ihrer Rasse als gefähr-
lich eingestuft.
Was sich noch ändert: Ein neues Hundegesetz ist Anfang 2016 in Schles-
wig-Holstein in Kraft getreten. Der Landtag beschloss am 17. Juni 2015 eine 
Reform des bisherigen Gefahrhundegesetzes.
Neuer Titel ohne „Gefahr“
Ab 2016 heißt das Gesetz nicht mehr „Gesetz zur Vorbeugung und Abwehr 
der von Hunden ausgehenden Gefahren“ (GefHG), sondern „Gesetz über 
das Halten von Hunden“ (HundeG).
Rasseliste ist abgeschafft
Die bisherige Rasseliste gefährlicher Hunde ist abgeschafft. Künftig werden 
Hunde als gefährlich eingestuft, wenn sie auffällig geworden sind – etwa 
durch Beißattacken. 
„Resozialisierung“ möglich
Nach zwei Jahren können sie nach dem Bestehen eines Wesenstests wieder 
als nicht gefährlich eingestuft werden. 
Allgemeine Pflichten
Grundsätzlich gilt, dass Hunde so zu halten sind, dass von ihnen keine Ge-
fahren für die öffentliche Sicherheit ausgehen. Zu beachten sind u.a.:
•	 Leinenpflichten	in	bestimmten	öffentlichen	Bereichen,	z.B.	Fußgänger-

zonen, Märkte, öffentliche Gebäude und Verkehrsmittel
•	 Mitnahmeverbote	in	bestimmten	Einrichtungen,	z.B.	Kirchen,	Theater,	

Badeanstalten oder auf Kinderspielplätze
•	 Anhand eines Halsbandes oder ähnlicher Kennzeichnung muss der 

Hundehalter ermittelbar sein
•	 Verbot	der	Ausbildung	von	Hunden	mit	dem	Ziel	einer	gesteigerten	Ag-

gressivität

•	 Pflicht, Verunreinigungen durch den Hund unverzüglich zu entsorgen
Ausnahmen für Hunde mit besonderen Aufgaben
Im Rahmen ihres Einsatzes gelten Ausnahmen für Diensthunde von Behör-
den, Hunde des Such- und Rettungsdienstes sowie des Katastrophenschut-
zes, Blindenführhunde, Assistenz- und Therapiehunde, Herdengebrauchs-
hunde und Jagdhunde.
Was ist neu seit 01.01.2016
Kennzeichnungspflicht
Alle Hunde, die älter als drei Monate sind, müssen elektronisch ge-
kennzeichnet werden!
Egal welche Rasse, Alter etc. In der Regel setzt dafür ein Tierarzt einen etwa 
reiskorngroßen Mikrochip unter der Haut des Hundes ein. Die Codenummer 
des Chips kann mit einem speziellen Gerät abgelesen werden. Die Einfüh-
rung eines zentralen Hunderegisters ist nicht vorgesehen. *
Gefährliche Hunde
Hunde werden zukünftig dann als gefährlich eingestuft, wenn sie auffällig 
geworden sind, z.B. weil sie Menschen oder Tiere verletzt haben oder unkon-
trolliert Tiere hetzen oder reißen.
Aufgrund ihrer Rasse dürfen Hunde nicht mehr als gefährlich eingestuft 
werden. Für Hunde, auf die das aktuell zutrifft, wird die zuständige Behörde 
die Einstufung zum 01.01.2016 automatisch widerrufen. Bei diesen Hun-
den entfällt damit auch die Grundlage für einen möglicherweise erhöhten 
Steuersatz, den die Kommunen für das Halten gefährlicher Hunde erheben. 
Sachkundeprüfung
Halter, deren Hund als gefährlich eingestuft wurde, müssen u.a. eine the-
oretische und praktische Sachkundeprüfung mit dem Hund ablegen, um 
diesen weiterhin halten zu dürfen.
Für alle anderen Hundehalter ist die Sachkundeprüfung keine Pflicht. Sie 
können diese aber freiwillig ablegen, um ggf. eine Ermäßigung der Hunde-
steuer zu erhalten. Ob eine Ermäßigung gewährt wird, liegt im Ermessen 
der zuständigen Behörde (Gemeinde oder Amt).
Haftpflichtversicherung 
Der Hundehalter soll für sein Tier eine Haftpflichtversicherung mit 
einer Mindestversicherungssumme von 500.000 Euro für Personenschäden 
und 250.000 Euro für Sachschäden abschließen. Das bedeutet: Wer die 
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Adelbylund 4 · 24943 Flensburg
Am Oxer 28a · 24955 Harrislee

Telefon [0461] 67 00 67-0 · info@bvf-steuerberater.de
www.bvf-steuerberater.de

Wohlige Wärme aus meisterhand

Haffstraße 35
24989 Dollerup/ Streichmühle 
Tel. 0 46 36 / 97 96 322
www.soenke-jensen.deHeizung und Sanitär

ihr sanitär- und heizungs-Profi aus dollerup!

Möglichkeit hat, muss seinen Hund versichern. Nur in begründeten 
(Härte-)Fällen wird eine fehlende Versicherung nicht geahndet. Halter von 
als gefährlich eingestuften Hunden sind in jedem Fall verpflichtet, 
eine Haftpflichtversicherung abzuschließen!
„Amnestie-Regelung“
Hunde, die aktuell - unabhängig von ihrer Rasse - als gefährlich eingestuft 
sind, können von fachkundigen Spezialisten erneut beurteilt werden. Nach 
positiver Bewertung können die Ordnungsbehörden die Gefährlichkeitsein-
stufung zurücknehmen. 
* Bitte lassen Sie die Chip-Nummer Ihres Hundes unbedingt registrieren!!!
Dies kann z.B. kostenlos über TASSO e.V. erfolgen. Einfach in wenigen Schrit-
ten online registrieren oder sich ein Formular ausdrucken, unterschreiben 
und abschicken. So können Sie als Halter beim Auffinden Ihres vermiss-
ten Hundes schnellstmöglich benachrichtigt werden. Gerade wir erleben es 
immer wieder, dass Hunde (und auch Katzen) zwar gechippt sind, jedoch 
nirgends registriert. Traurig für alle Beteiligten – obwohl doch so leicht zu 
vermeiden. Eine automatische Registrierung der Chip-Nummer durch 
den Tierarzt oder eine Vermittlungsstelle (z.B. Tierheim) erfolgt in der Re-
gel nicht (ggf. bitte nachfragen), da nur Sie entscheiden können, wie mit 
Ihren Daten verfahren werden soll und wie Sie im „Falle eines Falles“ be-
nachrichtigt werden möchten. Dran denken: Ummeldung bei Umzug oder 
Halterwechsel! 
Quelle: http://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/IV/_startsei-
te/Artikel/ 150618_Hundegesetz.html

Grundhofer Dorffest 2017
Im nächsten Jahr wird es in Grundhof wieder ein großes Dorffest geben, 
das - dem Anlass angemessen - mit Führungen und anderen Angeboten das 
Thema des Lutherjahres aufgreifen soll.
Wer Lust und Interesse hat, ist herzlich eingeladen, bei einem ersten Vor-
bereitungstreffen Ideen einzubringen - am Dienstag, 26. April um 20.00 
Uhr im Bürgerhaus in Grundhof.

Jugendfahrt der Gemeinde Grundhof
Alle Mann in die Boote! Wir stechen zwar nicht in See, aber wir machen eine 
Kanutour! Kinder und Jugendliche, die in der Gemeinde Grundhof wohnen, 
älter als 8 Jahre sind und schwimmen können, sind herzlich eingeladen 
zum Paddeln auf der Treene am Samstag, 25. Juni. Die Tour geht je nach 
Wetterlage von Langstedt oder Jerresbek nach Esperstoft - mit Picknick zwi-
schendurch und Grillen zum Abschluss. Abfahrt mit dem Bus ab Bönstrup/
Grundhof/Lutzhöft gegen 11.00 Uhr; Rückkehr gegen 20.00 Uhr. Unkosten-
beitrag: 10 Euro (inklusive Verpflegung, Bustransfer etc)
Nähere Information und Anmeldung bei Maja Petersen, Tel. 0 46 36 - 97 69 
85, maja.petersen@fh-flensburg.de oder Michael Rücker, Tel. 0 46 36 / 97 
98 24, wir3@ruecker-grundhof.de

Klön- und Spiele-Nachmittag
Zum Klön- und Spiele-Nachmittag am 7. März 2016 im Feuerwehrhaus hat-
te der Seniorenbeirat Langballig eingeladen. Es gab selbstgebackene kleine 
Brötchen (Boller) belegt mit Butter und Käse, ebenfalls selbstgebackene Zi-
tronenkuchen, Schwarzen Peter und Eierlikör-Sandtorte. Dazu zwei Sorten 
Kaffee – mit und ohne Koffein. Inge Hamann spendete die Kuchen und die 

Brötchen kamen von Ursula Rohwer. Mit zusätzlicher Hilfe von Frau Nissen 
aus Langballig und Gudrun Schäfer aus Westerholz wurde die Kaffeetafel 
eingedeckt und pünktlich kurz vor 15 Uhr kamen die Senioren – der „Harte 
Kern“ aus Langballig mit insgesamt neunzehn Teilnehmern. 
Nach einer kleinen Begrüßungsansprache von Inge Hamann kam es erst 
einmal zum Gedanken-austausch bei Kaffee und Leckereien. Alle waren ge-
spannt, wer wohl mit wem was spielen könnte. Rummikub, Malefiz, Skat, 
Rommé, Kniffel, Mensch-Ärgere-Dich–Nicht, Phase 10, 08/15 und UNO 
waren dem einen und anderen wohlbekannt. Und, nachdem der Kaffee ge-
nossen, machte eine kleine Spendendose für Kaffee und Kuchen die Runde. 
Danach fanden sich dann auch schnell kleine Gruppen zum gemeinsamen 
Spiel zusammen. Da der Raum im Feuerwehrhaus am Abend für eine Schu-
lung verplant war, setzte Inge das Ende aller Spiele auf 17.30 Uhr fest. Über 
die Begeisterung am Spiel vergaßen manche die Zeit, so dass einige Spiele 
zum Zeitende ohne „Sieger“ abgebrochen werden mussten.
Alle Teilnehmer waren sich einig, dass dieses nicht der letzte Klön- und 
Spiele-Nachmittag gewesen sein durfte. Der Seniorenbeirat bekam die Auf-
gabe, ein Konzept für regelmäßige Treffen dieser Art zu entwickeln. Dabei 
müsse auch berücksichtigt werden, dass ein Fahrdienst für die weiter ent-
fernt wohnenden Senioren angeboten werden müsse; denn es gibt mit Si-
cherheit noch eine Reihe von Senioren ohne eigene Fahrmöglichkeit, die 
gerne an einem solchen Nachmittag teilnehmen möchten.
Foto: hr-Seniorenbeirat

Gemeinde Munkbrarup
Maibaum in diesem Jahr einmal anders
In diesem Jahr wird der Maibaum schon am 30. April mit Hilfe der Frei-
willigen Feuerwehr Munkbrarup auf dem Dorfplatz in Munkbrarup auf-
gestellt. Um 17 Uhr geht es los, es sind kleine Aktivitäten rund um den 
Maibaum geplant. Anschließend geht es weiter zum Feuerwehrgerätehaus, 
wo kalte Getränke, Stockbrot, Leckeres vom Grill und weitere Aktivitäten auf 
die Einwohner(innen) warten. Für musikalische Unterhaltung wird auch 
gesorgt sein, wer möchte darf also zwischen dem ein oder anderen Schnack 
gerne mal das Tanzbein schwingen. Die Freiwillige Feuerwehr Munkbrarup 
und der Dorfausschuss hoffen auf mindestens genau so gute Beteiligung wie 
in den letzten Jahren. Peter Faltin (Dorfausschuss)



Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.vrbank-fl -sl.de

Ein Zuhause aufbauen!

Ein Zuhause, in dem sich alle
wohlfühlen! Der Traum vom eigenen
Garten oder endlich eine neue Küche 
anschaffen — wir helfen Ihnen, Ihre 
Wohnwünsche zu verwirklichen!

Immobilien-BQ_03032016_185x272.indd   1 03.03.2016   10:40:12
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Wir beraten Sie gern!

Wann immer was zu tun ist, kommen die
leistungsstarken Geräte von STIHL zum Einsatz:
im Garten, im Wald und auch sonst überall
in Haus und Hof. Qualität von STIHL – eine
starke Sache.     

ALLES, WAS
STARK IST

ERNST-UWE LIEHR Verkauf + Service
Reparatur aller Marken
- Minibaggerverleih -

Gewerbegebiet · 24996 Sterup
Telefon 0 46 37 / 2 65

Rasenmäher + Kleinmotoren

Ansprechpartner in Gelting
Dierk Petersen, Tel. 04643 - 18 65 86 

Die Unfallversicherung mit Schadenersatz

Ein Unfall kann Ihr Leben von einer Sekunde auf die 
andere völlig verändern, insbesondere bei dauerhafter 
Beeinträchtigung. Während normale Unfall-Policen im 
Wesentlichen nur bei Invalidität und im Todesfall zahlen, 
tritt unsere neue Unfall Existenz Versicherung auch dann 
umfassend ein, wenn es um Schmerzensgeld, Verdienst-
ausfall, Umbau, Pflegekosten oder Rentenminderung 
geht – und sichert somit Ihre Existenz ab!

Der Seniorenbeirat Munkbrarup informiert:
Nicht nur in Flensburg und in Langballig, auch in Munkbrarup wird in 
diesem Jahr ein neuer Seniorenbeirat gewählt. Er sollte aus fünf Mitgliedern 
bestehen, so dass sich die Aufgaben je nach individuellen Neigungen etwa 
gleichmäßig verteilen lassen. Zurzeit sind wir nur noch drei Mitglieder, von 
denen eines stark auf Kreisebene und auch auf Landesebene engagiert ist. 
Die Kernaufgabe „beratende Stellungnahmen, Empfehlungen für die Ge-
meindevertretung und deren Ausschüsse in allen Angelegenheiten, die Seni-
oren/innen betreffen“ wurde in den vergangenen vier Jahren und wird auch 
jetzt noch gewissenhaft wahrgenommen.
Darüber hinaus liegt die Planung und Durchführung der jährlichen Seni-
orenfahrt der Gemeinde Munkbrarup seit Jahren in den Händen des Seni-
orenbeirats. Die letzte Informationsveranstaltung fand im Februar 2015 in 
Rüde unter großer Beteiligung statt.
Ein besonders erwähnenswertes Ergebnis unserer Aktivitäten ist die Aufnah-
me einer Empfehlung in den Bebauungsplan „Roggenland“, die Zuwegung 
bis an die Haustür behindertengerecht zu gestalten. Jede Stufe kann unter 
Umständen zu einem unüberwindbaren Hindernis werden.
Auch haben wir eindringlich darauf hingewiesen, dass bei den Kaufverhand-
lungen mit der Kirche wegen des Gemeinschaftshauses eine befriedigende 
Lösung für eine auch bei Eis und Schnee gangbare Zuwegung zu einem 
geräumten Bürgersteig vereinbart wird. Bei der ursprünglichen Planung 
der Seniorenwohnanlage scheint deren Insellage nicht aufgefallen zu sein. 
Jetzt bietet sich die Gelegenheit, diesen Mangel zu heilen. Ein Nutzungskon-
zept liegt uns zwar noch nicht vor, es ist aber davon auszugehen, dass das 
Gemeinschaftshaus in Zukunft (weiterhin) auch für Veranstaltungen von 
Munkbraruper Bürgern genutzt werden soll, die ebenfalls von einer sicheren 
Anbindung profitieren werden.
Wer in diesem Jahr noch seinen 60. Geburtstag feiert und alle diejenigen, 
die dieses Ereignis bereits hinter sich haben, möchten wir jetzt schon mal 
anregen, sich Gedanken über weitergehende Aktivitäten des zukünftigen Se-
niorenbeirats und deren Umsetzung zu machen. Wer Interesse oder auch 
Fragen hat kann sich gerne wenden an:
Margit Lönneker Vorsitzende des Seniorenbeirats Munkbrarup
Tel. 0 46 36 / 84 14

Gemeinde Ringsberg
Reinigungskraft gesucht!
Die Gemeinde Ringsberg sucht zum 01.05.2016 eine Reinigungs-
kraft als geringfügig Beschäftigte/r auf 450 € Basis für ihr Feuer-
wehr- und Bürgerhaus. Bei einer monatlichen Arbeitszeit von ca. 
5 - 10 Stunden (je nach Veranstaltungsdichte) wird die Stunde mit 
10,00 € netto vergütet. Bei Interesse bitte ich um persönliche Kon-
taktaufnahme, Tel.- Nr. 0 46 36 – 12 40.
Volker Hatesaul                                                                        Bürgermeister

Wir gratulieren
Zum Geburtstag
Fr. 01.04.16 Andresen, Nikolaus Toft 15, 80. Geb. 
  Munkbrarup
Mo. 04.04.16 Albrecht, Nikolaus Schwarze Str. 2 a,  95. Geb.
  Langballig
Di. 05.04.16 Günter, Heidrun Am Moor 9,  85. Geb.
  Wees
Mi. 06.04.16 Schierling, Ursula Laikier 5, 80. Geb.
  Langballig
Di. 12.04.16 Marxen, Else Heideweg 14, 80. Geb.
  Wees
Mo. 18.04.16 Hansen, Kurt Rimmstr. 3, 80. Geb.
  Munkbrarup
Fr. 22.04.16 Simon, Helmut Breitenstein 15, 80. Geb.
  Dollerup
Sa. 23.04.16 Grauert, Anni Propst-Jacobsen-Weg 4, 100. Geb.
  Langballig
Mi. 27.04.16 Janssen, Wilfried Furt 12, 80. Geb.
  Ringsberg
Mi. 27.04.16 Schulz, Christine Unewattfeld 20, 85. Geb. 
  Langballig
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Zur Diamantenen Hochzeit
Fr. 01.04.16 Brandt,  Ulstrup 7, Diamantene
 Walter u. Anna-Maria Wees Hochzeit
Mi. 13.04.16 Ladwig, Dolleruper Str. 6, Diamantene
 Siegwald und Gisela Grundhof Hochzeit
Zur Goldenen Hochzeit
Fr. 15.04.16 Hachmann, Grünberg 5,  Goldene
 Gerd und Annelie Westerholz Hochzeit

Termine und Veranstaltungen
im Amt Langballig 2016
Sa.02.04.16  10.00, „Aktion Sauberes Dorf“, Gemeinde Ringsberg
So.03.04.16  11.00, Ausstellungseröffnung „Erziehen, Erzählen, Erhalten“ 

Buttermühle, Unewatt, Landschaftsmuseum Angeln / Unewatt
Fr.08.04.16  15.00 Mitgliederversammlung des SoVD, Landgasthaus 

Streichmühle, SoVD Ortsverband Langballig-Wees-Husby
Sa.09.04.16  10.00, Aktion „Sauberes Dorf“ in Langballig, Treffpunkt: 

Schulhof der Grundschule Langballig, Hauptstraße, Gemein-
de Langballig

Sa.09.04.16  13.30, Dorfreinigung 2016 in den Ortsteilen Dollerup und 
Nordballig, Gemeinde Dollerup

Di.12.04.16  19.00, Dorfreinigung 2016 in den Ortsteilen Streichmühle, 
Terkelstoft und Norderfeld, Gemeinde Dollerup

Di.12.04.16  20.00, Mitgliederversammlung des Amtskulturringes Langbal-
lig, Amtsverwaltung, großer Sitzungssaal, AKL Langballig e.V.

Mi.13.04.16  14.30-15.30, Sprechstunde des Seniorenbeirates Munkbra-
rup, Markttreff Munkbrarup, Seniorenbeirat Munkbraurp

Mi.13.04.16  15.00, Mitgliederversammlung des Deutschen Roten Kreuzes, 
Landgasthaus Streichmühle DRK Ortsverein Langballig e.V.

Do.14.04.16  09.00-12.00, Rentensprechstunde bei Herrn Klatt (Tel: 0 46 36 
/ 13 16), Amtsverwaltung Langballig, Deutsche Rentenversi-
cherung Bund

Mi.15.04.16  19.11, Mitgliederversammlung des Fördervereines des TV 
Grundhof, Landgasthaus Streichmühle, Förderverein des TV 
Grundhof

Sa.16.04.16  10.00-13.00, Frühlingsbrunch des SSF, Dänische Schule Hat-
lund-Langballe, SSF (Sydslesvigs Forening)

So.17.04.16  14.00, Postkartenbörse, Windmühle Fortuna, Unewatt, Land-
schaftsmuseum Angeln / Unewatt in Zusammenarbeit mit 
dem Heimatverein Angeln

So.17.04.16  15.00, Bürgerbegegnungskaffee – Jeder nimmt eine Kleinig-
keit mit (Kuchen, Kekse pp.), Feuerwehr-/Bürgerhaus Lang-
ballig, hinter der Amtsverwaltung Langballig, Frauen aus 
dem Amtsgebiet Langballig 

Di.19.04.16  19.11, Jahreshauptversammlung des TVG, TVG (Turnverein 
Grundhof)

Mi.20.04.16  19.30, Einwohnerversammlung Grundhof, Gaststätte Lutz-
höft, Gemeinde Grundhof

So.24.04.16  05.30, Vogelstimmenführung, Museumsgelände, Land-
schaftsmuseum Angeln / Unewatt

Di.26.04.16  19.30, Mitgliederversammlung des Fördervereines der Sozi-
alstation Grundhof-Munkbrarup e.V., Amtsverwaltung Lang-
ballig, großer Sitzungssaal, Förderverein der Sozialstation 
Grundhof-Munkbrarup e.V.

Di.26.04.16  19.00-20.30, Vortrag: Die Lebensphasen des Menschen, Do-
zent: Peter Lorenzen, ascendium, Hauptstr. 57, Hürup, Ascen-
dium – Die Neue Schule für Heilpraktik, Bewegung, Weiter-
bildung. Anmeldung und Kontakt unter: 0 46 34 - 939 799-0

Mi.27.04.16  16.00-19.30, Blutspendeaktion, Landgasthaus Streichmühle, 
An der Nordstraße, Dollerup, DRK Ortsverein Langballig

Fr.29.04.16  - So.01.05.16, HuB-Lager (Zeltlager des TVG), TVG (Turnver-
ein Grundhof)

So.30.04.16  14.00, folkBALTICA, infos unter: www.folkBALTICA.de, Frei-
luftkonzert „im Freien“, bei schlechtem Wetter im Stallteil 
des Hauses, Landschaftsmuseum Angeln / Unewatt

Sa.30.04.16  17.00, Aufstellen des Maibaumes, anschl. gemütliches Bei-
sammensein beim Feuerwehrgerätehaus, Dorfplatz Munk-
brarup, Gemeinde Munkbrarup

Sa.30.04.16  19.00, Maifest (Ausrichter und Gastgeber: Ranmark/Süder-
feld), Gemeinde Ringsberg

So.01.05.16  14.00, Maibaum aufstellen in der Hafflücke in Dollerupholz, 
Gemeinde Westerholz

Do.05.05.16  Himmelfahrt, 10.00, 1. Unewatter Schaftag, Landschafts-
museum Angeln / Unewatt

So.08.05.16  11.00, Ausstellungseröffnung „Theodor Möller – Quer durch 
Angeln“, Landschaftsmuseum Angeln / Unewatt

Do.12.05.16  13.00-17.00, Rentensprechstunde bei Herrn Klatt (Tel: 0 46 36 / 13 16), 
Amtsverwaltung Langballig, Deutsche Rentenversicherung Bund

Sa.14.05.16  20.00, Konzert mit dem „Ostangeliter Orientexpress“, Land-
gasthaus Bönstrup

So.15.05.16  19.30, Konzert mit „Mobago“ –das Kammer PopTrio, Christe-
sen-Scheune, Unewatt, Landschaftsmuseum Angeln / Unewatt

Mo.16.05.16  Pfingstmontag, 11.00-17.00, Mühlentag mit Musik! Mühlenfüh-
rungen, Graupen usw. – für das leibliche Wohl ist gesorgt. Mehr unter 
www.graupenmuehle.de, Familie Pagel, Munkbrarup, Auberg

Mo.16.05.16  ab 11.00, „Deutscher Mühlentag“ Sonderführungen durch die 
Windmühle „Fortuna“. In der Buttermühle wird gebuttert und 
gebacken. Unewatt Landschaftsmuseum Angeln / Unewatt

Mi.18.05.16  Seniorenfahrt ins Blaue, Gemeinde Ringsberg
So.22.05.16  11.00, „Internationaler Museumstag“, Landschaftsmuseum 

Angeln / Unewatt
So.22.05.16  19.30, Vogelstimmenführung, Beginn: Marxenhaus, Land-

schaftsmuseum Angeln / Unewatt
Sa.28.05.16  15.00, Hans Werner Mommsen „Ihm seine Baumarkt Show“, 

Team Baucenter Langballig, Westerlück 3
Sa.04.06.16  Rentensprechstunde bei Herrn Klatt (Tel: 0 46 36 / 13 16), Amts-

verwaltung Langballig, Deutsche Rentenversicherung Bund
Sa.04.06.16 Sommerfest mit Spargelessen, Grund-
hof-Krug, SoVD (Sozialverband) Ortsverband 
Langballig-Wees-Husby
So.05.06.16 Hofflohmarkt Grundhof, Elke Hansen, 
Ulmenallee, Grundhof
Sa.25.06.16 - 11.00-20.00, Jugendfahrt der Ge-
meinde Grundhof. Kanutour auf der Treene, Ge-
meinde Grundhof
Di.28.06.16 - So.03.07.16, Reise in die Ueckermark, 
SoVD (Sozialverband) Ortsverband Langballig-
Wees-Husby
Es wird darum gebeten, die Termine der Ver-
anstaltungen im Vorzimmer der Amtsverwal-
tung (Tel. 0 46 36 / 88 - 20) bekannt zu geben, 
um Terminüberschneidungen möglichst zu 
vermeiden.
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ACHTUNG: neuer Fahrplan!

Wir sind Partner von

 

Kundenfreundliche Taktung und 
Optimierung der Anbindung

Hier macht Sitzenbleiben Spaß! Nicht nur für Berufstätige, Pendler und Schüler 
wird die Linie 1550/21 noch attraktiver. In der Regel im Stundentakt bringt Sie 
unser Bus ohne Umsteigen von Eggebek/Tarp quer durch Flensburg bis nach 
Glücksburg/Holnis und zurück. In der Schulzeit geht es morgens sogar halbstünd-
lich von Eggebek/Tarp nach Flensburg. Die Halbinsel Holnis wird nun ganzjährig 
mit einem neuen Fahrplan bedient. Von Glücksburg aus werden die Bahnhöfe 
über die Haltestellen Tegelbarg/Serpentine und Bahnhof Tarp direkt angebunden.

Ohne Umstieg zu den 
touristischen Highlights der Region

Hier macht Sitzenbleiben Spaß! Vom Land zum Wasser, von der Wasserseite 
in‘s Binnenland. Die neue Linienführung 1550/21 verbindet zwei Erholungs-
zentren – das Treenetal und die Flensburger Förde. Touristische Attraktionen 
und Freizeitangebote der Region reihen sich wie in einer Perlenkette entlang 
der Linienführung.

Mit innovativen Technologien und 
Komfort in die Zukunft

Das neue Angebot verbindet neue umweltfreundliche Technologien mit 
modernstem Komfort. Die Busse fahren zum Teil sogar mit neuester Hybridbus-
technik und sind überwiegend vollklimatisiert. 

Blick in die Zukunft

Freuen Sie sich auch in Zukunft auf innovative Konzepte. In Planung sind zum 
Beispiel Kombitickets und rabattierte Eintrittspreise für unsere Fahrgäste, eine 
verlässliche Fahrradmitnahme, Halbstundentakt zwischen Glücksburg und 
Flensburg/Twedter Plack sowie der Einsatz eines Elektrobusses für die noch 
bessere Anbindung der Halbinsel Holnis und die Bedienung des Ortsverkehrs 
Glücksburg. 

Ab 01. Mai 2016 vom 
Binnenland zur Förde und zurück … 
Hier macht Sitzenbleiben Spaß!

Neuer Fahrplan verbindet Eggebek/Tarp mit Glücksburg

www.gorzelniaski.com

www.foerde-bus.de

Omnibusbetrieb Gorzelniaski GmbH
Am Friedenshügel 13

24941 Flensburg
Tel.: +49 461 50319-0

Wir sind Partner der
      Verkehrsgemeinschaft 

                   Schleswig-Flensburg (VGSF)
www.vgsf.de

&

NEU!
LINIE
1550 | 21

Eggebek – Tarp – Flensburg
Glücksburg – Holnis

mehr Infos unter
www.gorzelniaski.com

www.foerde-bus.de

  eine Kooperation von

INFOTAG 15.04.16 | 10  – 16 Uhr

 Glücksburg/Schinderdamm

Sonderseite Förde-Bus
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NEU!
LINIE
1550|21

Eggebek – Tarp – Flensburg
Glücksburg – Holnis

BUSRADAR
Wo ist mein Bus?

www.busradar-fl ensburg.de

mehr Infos unter
www.gorzelniaski.com 

www.foerde-bus.de

www.foerde-bus.de

Omnibusbetrieb Gorzelniaski GmbH
Am Friedenshügel 13

24941 Flensburg
Tel.: +49 461 50319-0

Wir sind Partner der
      Verkehrsgemeinschaft 

                   Schleswig-Flensburg (VGSF)
www.vgsf.de

www.gorzelniaski.com

&

  eine Kooperation von



Vermietung von Ferienwohnungen und Gästezimmern

Ulstrup 21 · 24999 Wees
Tel. 0 46 31 - 25 44
Fax 0 46 31 - 44 05 80

www.gaestehaus-familie-hansen.de

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Vermietung von Ferienwohnungen und Gästezimmern

Gästehaus Hansen

seit 1919

farben · glas · bodenbeläge
asbestsanierung

24999 wees · birkenbogen 8
telefon 0 46 31 / 22 11 · fax 0 46 31 / 38 18

maler bewernick g
m

b
h

Kälte- + Klimaservice
Gaststätten- und Großküchen-Einrichtungen

Birkenbogen 10 · 24999 Wees
Telefon 0 46 31 - 6 10 50 · Fax 61 05 25

Beratung  •  Planung  •  Montage  •  Kundendienst

Meisterbetrieb in den Bereichen:
b Kfz-Technik b Kfz-Elektrik
b Karosseriebau b Fahrzeugbau
b HU + AU 
 im Hause durch

PKW-An- und Verkauf
Inspektionen
für Ihr Fahrzeug

Birkenbogen 1 · 24999 Wees
Telefon  0 46 31 / 44 36 44
Telefax 0 46 31 / 44 36 45
www.auto-partner-wees.de

…und alles wird gut Generalagentur Pehlke & Heidenreich GbR
Telefon 0 46 31 / 38 95
Telefax 0 46 31 / 62 28 55
gerhard.pehlke@basler.de · www.versicherungsagentur-pehlke.de

Basler Versicherungs-AG
Kolk 16 · 24999 Wees



Generalagentur Pehlke & Heidenreich GbR
Telefon 0 46 31 / 38 95
Telefax 0 46 31 / 62 28 55
gerhard.pehlke@basler.de · www.versicherungsagentur-pehlke.de

Basler Versicherungs-AG
Kolk 16 · 24999 Wees

Flensburg: (0 46 1) 940 37 99
Wees: (0 46 31) 44 02 13

Inh. H.-D. Stühm

Tag & 
Nacht !

Elektromeister Reinhard Clausen
Schulstraße 2 · 24999 Wees-Oxbüll · Tel. 0 46 31 - 75 80

Autotelefon 0171 - 3 22 55 08 · Fax 62 38 72

G
M
B
H

GLÜCKSBURG · WEES · � 0 46 31- 61 83 00

Lagerei ·  Containerhandel ·  Spezialtransporte

MÖBELTRANSPORTE

Birkenbogen 12 24999 Wees
Fon: 0 46 31- 61 83 00 Fax: 0 46 31- 83 43
www.fintzen.de mail@fintzen.de
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Der Amtskulturring Langballig
Amt Langballig/Bürgerbüro, Süderende 1, 24977 
Langballig, Tel.: 04636/8880 oder FAX: 04636/8837, 
E-Mail: amtskulturring@langballig.de
Teilnahme- und Geschäftsbedingungen(TGB) können unter www.
langballig.de eingesehen werden oder bei der Geschäftsstelle

Auszug aus dem Kulturangebot:
Im Einklang mit Körper, Geist und Seele durch Yoga (35)
Di., 12.04.2016, 16.30 – 18.00 Uhr, Bürgerhaus Grundhof, 14 Termine – 
64,40 Euro. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Trinkwasser, Isomatte, 
evtl. Decke und kleines Kissen.
Im Einklang mit Körper, Geist und Seele durch Yoga (38)
Mi., 13.04.2016, 19.00 – 20.30 Uhr, Kommunale Begegnungsstätte „Zum 

Termin
Mitgliederversammlung 2016

des Amtskulturringes Langballig e.V.
Dienstag, den 12. April 2016, 20.00 Uhr,

im Amtshaus Langballig, großer Sitzungssaal
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden/der stellvertretenden Vorsitzenden
3. Aufnahme neuer Mitglieder
4. Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 25.03.2015
5. Kassenbericht über das Rechnungsjahr 2015
6. Bericht über die Kassenprüfung mit anschließendem Antrag auf 
Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2015
7. Wahl
a) einer stellvertretenden Vorsitzenden/eines stellvertretenden Vor-
sitzenden 
b) von Beisitzerinnen /Beisitzern 
c) einer Kassenprüferin/eines Kassenprüfers 
8. Anträge 
9. Verschiedenes

Birkhof“, Wees, 14 Termine – 64,40 Euro. Bitte mitbringen: Bequeme Klei-
dung, Trinkwasser, Isomatte, evtl. Decke und kleines Kissen.
Bella Italia! Vitalstoffreich -Vollwertig und Lecker! (67) (max. 12 Teiln.)
Wir kochen und backen raffinierte Rezepte aus der italienischen Küche: 
Pizza, Salate, Pasta und vieles mehr.... Do., 14.04.2016, 18.00 – 22.00 Uhr, 
Grundschule Munkbrarup, Schulküche, 1 Termin – 11,30 Euro (zuzügl. Le-
bensmittelumlage) Bitte eine Schürze, Behälter für Kostproben mitbringen. 
Lebensmittelumlage.
Kochen für Männer (76)
Die Kochgruppe trifft sich unter der Leitung von Herrn Ralf Bohl, Glücksburg, 
in der Grundschule Munkbrarup, Schulküche. Gäste sind herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung ist jedoch erforderlich! 1 Termin – 9,00 Euro Teilnehmerge-
bühren (zuzügl. Lebensmittelumlage) Do., 21.04.2016, 18.30 – 22.00 Uhr
Floristik-Kurs „Dekorationen aus Draht, Moos und Heu“, (90)
die Ihr Zuhause verschönern, Mo., 11.04.2016, 18.30 – 20.30 Uhr, mit Inke 
Plitt, „Blumen Rosenrot“ Langballig, Jugendraum ( JUDZ), Langballig, 1 Ter-
min – 6,80 Euro (zuzügl. Materialkosten). Bitte mitbringen: Gartenschere
Hinweis:
In unseren Kochkursen wird praktisch gearbeitet. Die Lebensmittelumlage ist 
direkt an die Kursleiter vor Ort zu zahlen. Eine rechtzeitige Anmeldung ist drin-
gend erforderlich, da die genaue Teilnehmerzahl für die Planung wichtig ist. 
* Kindern und Jugendlichen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr – aus-
schließlich aus dem Amtsbereich Langballig – wird eine Ermäßigung von 
50 % gewährt.
Ausblick auf dem kommenden Monat 
Yoga mit Sabine (41)
Mo., 02.05.2016, 18.00 – 19.30 Uhr, Kommunale Begegnungsstätte „Zum 
Birkhof“, Wees, 10 Termine – 46,00 Euro, Bitte mitbringen: Bequeme Klei-
dung, Trinkwasser, Isomatte, evtl. Decke und kleines Kissen.
Quer durch die Vollwertküche! (68) (max. 12 Teiln.)
Wir kochen und backen vom Frühstück bis zum Abendessen raffinierte und 
leckere Rezepte aus der vitalstoffreichen Vollwertküche. Warme und kalte, 
süße und herzhafte Rezepte warten auf Sie. Do., 12.05.2016, 18.00 – 22.00 
Uhr, Grundschule Munkbrarup, Schulküche, 1 Termin – 11,30 Euro (zu-
zügl. Lebensmittelumlage) Bitte eine Schürze, Behälter für Kostproben mit-
bringen. Lebensmittelumlage.
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Dachdeckerei · Bauklempnerei
Fassadenbau · Asbestsanierung

In der

4. Generation!

24975 Husby/Voldewraa · Bachstraße 7
Tel. 0 46 34 / 92 34 · Fax 93 64 20

ELEKTRO-PLANUNG UND -INSTALLATION
LICHTTECHNIK · HAUSGERÄTE · KUNDENDIENST · REPARATUREN

Grundhofer Straße 8 - 24977 Langballig
Tel. 0 46 36 - 6 52 · Fax 97 66 07

elektrik
JÜRGEN NISSEN · ELEKTROMEISTER
nissen

elektrik

ODEFEY & SOHN
Natursteinarbeiten  ·  Grabmale

seit 1889

Sterup
0 46 37 - 18 06

Süderbrarup
0 46 41 - 98 71 70

MEISTERWERKSTATT 
UND MITGLIED DER
STEINMETZINNUNG

Kultur und Veranstaltungen

Malerei 
SÖNNICHSEN
Inh. Petra Sönnichsen

    0 46 36 - 977 11 53
Ranmark 5 · 24977 Ringsberg
g

Jans
Gartenservice
Evert-Jan Laabs

Ostertoft 16 · Dollerup
Telefon 0 46 36 - 7 07
Handy 0160-2313707
E-Mail
JansGartenservice@t-online.de

Frühjahr-, Herbst-
und Ganzjahrespflege

Pflanzarbeiten

Rasenpflege

Kleine Pflasterarbeiten

Terrassenpflege

Gehölzschnitt

Kochen für Männer (77)
Die Kochgruppe trifft sich unter der Leitung von Herrn Ralf Bohl, Glücksburg, 
in der Grundschule Munkbrarup, Schulküche. Gäste sind herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung ist jedoch erforderlich! Je Abend – 9,00 Euro Teilnehmerge-
bühren (zuzügl. Lebensmittelumlage) Do., 19.05.2016, 18.30 – 22.00 Uhr
Mal andere Kräuter……….(83) 
Es wächst mehr als Petersilie und Schnittlauch in unseren Gärten. 
Ideale Bedingungen im Garten und Tipps für die Verwendung in der 
Küche (max. 12 Teiln.) Wie pflanze ich welche Kräuter? Und wie verwen-
de ich diese in der Küche! Mi., 25.05.2016, 18.30 – 21.30 Uhr, Ute Joost, 
Grundhof, Gartenplanung, Treffpunkt: Kräutergarten Holnisser Weg 8a mit 
anschließendem Vortrag im Bürgerhaus Grundhof; hier können Sie auch 
verschiedene Kräuter probieren. 1 Termin - 7,90 Euro (Umlage für Kost-
proben etc.)

Mitteilungen der Kreismusikschule – April 2016
Erfolge im Wettbewerb „Jugend Musiziert“
Im Regionalwettbewerb in Schleswig hatten sie sich bewährt, wurden im 
Landeswettbewerb in Rendsburg am 11.-13. März noch einmal geprüft und 
dürfen nun zum Bundeswettbewerb im Mai nach Kassel fahren und sich 
dort der gesamten deutschen Konkurrenz stellen: Jannik Teubler, Schlag-
zeug (Schüler von Bernd Schuster), Rosalie Ueth und Ida-Anna Thiele, Gi-
tarrenduo (Schülerinnen von Michael Hüneke). Herzlichen Glückwunsch 
und weiterhin gutes Gelingen!
Aktuelles im April 2016
Großes Instrumentenkarussell beginnt am 14. April – jetzt anmelden!
Unter Anleitung der Musikschullehrer/innen 
können Kinder im Grundschulalter erste 
Erfahrungen auf Instrumenten sammeln. 

Von Mitte April bis zu den Sommerferien besuchen die Kinder für jeweils 
zwei Termine eine von sechs Lehrkräften: Klavier, Blockflöte, Gitarre, Quer-
flöte, Klarinette/Saxofon, Geige. Das Große Instrumentenkarussell beginnt 
mit der Einführungsstunde am Donnerstag, 14. April, um 15.30 Uhr 
im Pavillon des „Kulturzentrum Alte Schule Satrup“. Der Unterricht findet 
danach wöchentlich bis zu den Sommerferien überwiegend donnerstags 
von 15.30 bis 16.10 Uhr statt in verschiedenen Räumen der Alten Schule 
Satrup, Flensburger Straße 4. Kosten: € 36,-/Monat. Anm. s.u.
Im Anschluss an diesen Orientierungskurs steht für weitere Information das 
Konzert für Kinder mit Instrumenten-Streichelwiese im September 
auf dem Plan, und es ist bei vielen Instrumenten möglich, kurzfristig vier-
wöchigen Schnupperunterricht zu belegen (zum regulären monatlichen 
Entgelt).
Im Kleinen Instrumentenkarussell für Kinder im Vorschulalter und 
1. Schuljahr sind noch Plätze frei! Hier werden Instrumente vorgestellt und 
ausprobiert, z.B. Trommeln und andere Perkussionsinstrumente, Blockflöte, 
Gitarre, Klavier und Ukulele. Weitere Bausteine des Kurses sind Grundlagen 
der Musiklehre, Rhythmussprache, Lautstärken und Tonhöhen, Singen und 
Sprechtexte. Das Erleben musikalischer Phänomene steht im Vordergrund! 
Der Kurs wird auf Wunsch der Teilnehmer verlängert und dauert 
nun bis zu den Weihnachtsferien.
Donnerstag, 14.30-15.15 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule Satrup, Flensbur-
ger Str. 4, Raum 111, Ltg: Brita Lange-Kauth, Kursgebühr: € 25,-/Monat, 
Anm. s.u.
Neuer Kurs Rhythmus 50+
Mit Rhythmus bis ins hohe Alter! Frauen trommeln auf Djemben und ande-
ren Perkussionsinstrumenten. Am 18. April 2016, 11-12 Uhr, startet wieder 
ein Trommelkurs mit Brita Lange-Kauth im Pavillon des Kulturzentrum 
Alte Schule Satrup.
Kosten für 10 Termine á 60 Min.: € 91,-, Anm. s.u.
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Angelner Überdachungen Meisterbetrieb  
Telefon 0 46 02 - 96 72 80 · www.angelner-überdachungen.de

AUSSTELLUNGSHALLE IN STERUP

In 3 Sekunden 

einen Sonnenschutz 

und Regenschutz

• Terrassendächer  aus Holz oder Alu auf Maß ab 990,- €
• Panorama-Schiebetüren
• Faltmarkisen   Sonnen- und Regenschutz ab 590,- €

Herstellung - Reparatur - Instandhaltung - Sonnenschutz - Sicherheitsbeschläge

Musikgarten für Kinder ab 18 Monate mit einem Erwachsenen (40 Mi-
nuten, € 22,-/Monat):
Satrup: Montag, 10.00-10.40 Uhr, Donnerstag, 15.15-15.55 Uhr, und Frei-
tag, 15.00-15.40 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule Satrup
Husby: Dienstag, 16.20-17.00 Uhr, Grundschule
Steinbergkirche: Mittwoch, 15.00-15.40 Uhr, Grundschule
Musikalische Früherziehung ab 4 Jahre (45 Minuten, € 25,-/Monat)
Satrup: Freitag, 14.00-14.45, Kulturzentrum Alte Schule Satrup
Steinbergkirche: Mittwoch, 15.45-16.30, Grundschule
Ausblick:
9. Mai: Michael Hüneke, Gitarre, spielt mit seiner Gesangspartnerin im 
Brasseriehof, Flensburg.
28. Mai: Konzert der Gesangsschüler/innen von Manuela Mach, Satrup.
11. Juni: Deutsch-Dänischer Musikschultag in Flensburg
26. Juni: Konzert im Pavillon „Es liegen Wald und Heide...“, Gesang und 
Kammermusik, Kulturzentrum Alte Schule Satrup
3. Juli: „Klingendes Unewatt“ im Landschaftsmuseum
Letzte Woche vor den Sommerferien: Musikschulwoche im Bezirk Mittelangeln
Bezirk Mittelangeln
Leitung: Ulrich Matthaei · Tel. 0 46 33 - 15 19
E-Mail: info@kms-mittelangeln.de · Internet: www.kms-mittelangeln.de
Büro der Kreismusikschule in Schleswig
Tel. 0 46 21 - 96 01 18 · Fax. 0 46 21 - 96 01 30
E-Mail: kms@schleswig-flensburg.de
Website: www.kms-schleswig-flensburg.de

Trickfilmwerkstatt für Kinder von 10 bis 13 
Jahren in der internationalen Bildungsstät-
te Jugendhof Scheersberg
Legofilme selbst gedreht! So geht Trickfilm
Filmbegeisterte Kinder von 10 bis 13 Jahren können in der Internationalen 
Bildungsstätte Jugendhof Scheersberg das Filmemachen ganz leicht selbst 
ausprobieren: Vom 22. bis 24. April erwecken sie ihre eigenen Legospielsa-
chen zum Leben und lernen so praktisch das Trickfilmen kennen. Ein gan-
zes Wochenende Trickfilmer sein bei voller Verpflegung und in gemütlicher 
Unterkunft! Anmeldung unter www.scheersberg.de, weitere Informationen 
gerne auch unter 0 46 32 / 8 48 00.

42. internationales Folktreffen 13. bis 15. Mai 2016
Von Europas Westen in Deutschlands Norden
Die gute alte Übung wird fortgesetzt: Zu Pfingsten treffen sich folkbegeistere 
Musikerinnen und Musiker – Amateure, Fortgeschrittene und Profis sowie 
Musikliebende zum 42. Folktreffen in der Internationalen Bildungsstätte 
Jugendhof Scheersberg. Nicht zum ersten Mal ist irische und schottische 
Musik Schwerpunkt, denn bekanntlich befassen sich viele Einzelkünstler 
und Bands gern damit. Auch das erste Folk-Revival Deutschlands in den 
70er Jahren wurde ja wesentlich durch die Musik der britischen Inseln be-
einflusst. Glücklicherweise gelang es den Organisatoren einige der besten 
Künstler und Bands für Konzerte und Werkstätten des Folktreffens zu ver-
pflichten. So wird das öffentliche Konzert am Samstag, den 14. Mai, von 
zwei der renommiertesten Gruppen dieser Szene – Iontach und Kelpie – 
bestritten. Das Treffen bietet acht Werkstätten unter der Leitung erfahrener 
und anerkannten Dozenten aus dem In- und Ausland. Außerdem bietet das 
Folktreffen Raum für Gespräche, Sessions und gemütliches Beisammensein. 
Die Landesarbeitsgemeinschaft Folk Schleswig-Holstein e.V. und die Inter-
nationale Bildungsstätte Jugendhof Scheersberg lädt herzlich ein, an den 
Pfingsttagen die Freude an der Musik mit vielen anderen TeilnehmerInnen 
zu genießen. Interessierte können sich unter www.scheersberg.de informie-
ren und anmelden. Eintritt für das öffentliche Konzert am Samstag, den 14. 
Mai kostet € 10,- / erm. € 6,-. Auch zur Präsentation der Werkstätten am 
Sonntag um 13 Uhr sind Gäste herzlich willkommen.

Frühling auf dem Scheersberg!
Nachdem gerade eine Woche der Kunstbergwerke 
sehr erfolgreich zu Ende gegangen ist, möchten 
wir auf die nächsten beiden Aktionen aufmerksam machen.
Kunstbergwerk IV: „Bildhauerei“ unter der Leitung von 
Dany Heck, freischaffende Künstlerin aus Flensburg, in 
der Mai-Woche vom 23.-27.
Inspiriert von einem besonderen Wuchs oder der schö-
nen Maserung des Holzes, nach dem eigenen Entwurf 
aus einem Stammstück gearbeitet oder mit Maschen-
draht und Gipsbinden erst einmal auf die Suche nach 
einer überzeugenden abstrakten Form gehen – alles ist 
möglich.
Peter Hoffmann reist aus Leipzig an, um das Kunstberg-
werk V „Realistische Malerei: Meer, Wolken und Felder“ 
anzuleiten. Dies findet in der Zeit vom 06. – 10. Juni 2016 
statt.
Wir werden das Meer, die Wolken, die Felder und Dörfer 
in realistischer und evtl. auch impressionistischer Mal- und Zeichenauffas-
sung darstellen. Beide Wochen finden in der Internationalen Bildungsstätte 
Jugendhof Scheersberg, 24972 Steinbergkirche statt. Anmeldungen und In-
fos unter www.scheersberg.de
Mit freundlichen Grüßen gez. Dörte Lorenz-Cordsen (Organisation)

Dany Heck

Peter Hoffmann
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Weiterhin für Sie da.

//  Kostenloser 
Hol- & Bring-Service

//  Reparatur an  
unserem  
Service-Standort  
in Flensburg

Ihr Werkstattmeister Hans Petersen und 
Ihre Serviceberaterin Michaela Buhs-Stark.

Autozentrum Nord GmbH
+49 461 - 90 20 51 40
www.azf-gruppe.de

Freibad – Saison rückt näher
Der Schwimmverein Satrup e.V. weist an dieser 
Stelle darauf hin, dass es noch bis 15.4.2016 in 
der Amtsverwaltung Satrup Jahreskarten für den 
Eintritt ins Freibad zum Frühbucher-Preis gibt.
So kann man sich ab 1. Mai noch günstiger das 
Schwimmen im kuschelig warmen Wasser gönnen, wenn auch die Außen-
temperaturen noch nicht mitspielen sollten. 
Auch an den Öffnungszeiten für alle Gäste hat sich nichts geändert, wenn 
auch vormittags verstärkt Schulen das Freibad nutzen. Wie bisher bleiben 
für alle anderen zwei Bahnen reserviert, somit wären alle Unklarheiten 
dazu aus dem Weg geräumt.
Nun bleibt nur noch auf den Wettergott zu hoffen, damit wir alle eine mög-
lichst sonnige Saison erleben dürfen.
Loni Bollerey, Schriftführerin

Kirchengemeinde Grundhof
Konfirmation
Im April geht für 17 Jugendliche die Konfirmandenzeit zu 
Ende. Die Anzahl der Konfirmanden ist in diesem Jahr im Vergleich zu den 
Vorjahren recht gering. Doch blicken die Jungen und Mädchen auf ein viel-
seitiges Jahr auf der Suche nach dem eigenen Glauben zurück. Es war ein 
Jahr mit Arbeit und Spaß, mit Gesang und Stille, Fragen und Anstößen. Si-
cherlich sind nicht alle Fragen gelöst und beantwortet worden. Dafür war 
die Zeit zu kurz. Die Jugendlichen jedoch wollen sich öffentlich zu ihrem 
Glauben bekennen und sich feierlich konfirmieren lassen. Im Gottesdienst 
am 13. März werden sie sich mit eigenen Texten, eigenen Glaubensbekennt-
nissen und eigenen Gebeten der Gemeinde vorstellen. 
Konfirmation am 24. April 2016, 11.00 Uhr
Jasmin Collet aus Grundhof; Reinmar Finkler aus Langballigholz
Tjorben Grieb aus Langballigholz; Leon Marcel Harrißon aus Langballig
Max Heisig aus Langballig; Selina Tabea Henning aus Dollerup 
Dominik Jastrow aus Langballigholz: Anna Lena Jessen aus Husby, frü-
her Bönstrup
Pascal Jochumsen aus Dollerup: Ole Kristian Kuiper aus Langballig

Jasmin Ludwigsen aus Norderfeld : Alina Felicia Niehaus aus Langballig 
Lara Aurora Niehaus aus Langballig: Janne Petersen aus Dollerupholz 
Hanna Pommerening aus Gelting : Anne Goda Rossen aus Grundhof
Morten Thomsen aus Dollerup
Gottesdienste in Grundhof
Quasimodogeniti
3. April 2016, 11.00 Uhr: Gottesdienst 
Orgel Matthias Schmidt, Pastor Arne Gerundt,
Misericordias Domini
10. April 2016, 11.00 Uhr: Gottesdienst mit Kirchenkaffee
Pastorin Susanne Ulrichsen, Dr. Bernd Peters
Jubilate
17. April 2016, 11.00 Uhr: Gottesdienst 
Pastor Arne Gerundt, Orgel Matthias Schmidt
Kantate
24. April 2016, 11.00 Uhr: Konfirmationsgottesdienst
Pastor Arne Gerundt, Orgel Matthias Schmidt
Rogate
1. Mai 2016, 11.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Arne Gerundt

Neues von der Sozialstation…
Beratung durch die Sozialstation
Vielleicht kennen Sie auch folgende 
Situation: Ein unerwarteter Kranken-
hausaufenthalt stellt das Leben auf den 
Kopf. Wie soll es nach dem Krankenhaus zu Hause weiter gehen? 
Die Sozialstation hilft Ihnen bei einem unerwarteten Krankenhausaufent-
halt oder bei Fragen bei der Versorgung ihres pflegebedürftigen Angehö-
rigen gerne ganz unverbindlich weiter.Wenn Sie Fragen oder einen Bera-
tungsbedarf zur Versorgung ihres pflegebedürftigen Angehörigen haben, 
können Sie gerne in die Sozialstation kommen. Wir haben ab Juni 2016 an 
jedem letzten Donnerstag im Monat eine offene Sprechstunde von 14 bis 16 
Uhr. In dieser Zeit beantworten wir kostenlos ihre Fragen und beraten sie 
gerne zur Versorgung ihres Angehörigen.



18 Nachrichten der Kirchen

Hauptstraße 18 · 24395 Niesgrau
Fax: 04632-1230 · info@christophersen-getraenke.de

www.CHRISTOPHERSEN-GETRAENKE.de  •  g 0 46 32 - 270

Alles für Ihr Fest - 
Kühlwagen,  Ausschankwagen,
Gläser aller Art, Getränke auf Kommission
und vieles mehr! 

Christophersen
               Getränke
Ihr Getränkefachmarkt in Niesgrau

Ihr Partner für Feste aller Art

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-18.30 · Sa. 8.00 - 13.30 Uhr

Service ist unsere Devise ! 

Urlaubsreisen: 
28.04.-03.05.16 Apfelblütenfest Südtirol 6 Tage HP € 499,-
02.05.-07.05.16 Misdroy – Insel Wollin 6 Tage HP € 459,-
08.05.-16.05.16 Lago Maggiore 9 Tage HP € 899,-
28.05.-01.06.16 Insel Rügen 5 Tage HP € 399,-
05.06.-12.06.16 See im Paznauntal 8 Tage HP € 689,-
06.06.-10.06.16 Westerwald 5 Tage HP € 399,-

Kurreisen:
07.05.-21.05.16 Swinemünde 15 Tage VP € 829,-
08.05.-22.05.16 Rügenwalde 15 Tage  VP € 739,-
29.05.-12.06.16 Bad Polzin 15 Tage VP € 769,-

Wenn Sie im Krankenhaus liegen, kommen wir Sie gerne im Krankenhaus 
besuchen. Wir klären gemeinsam mit Ihnen, ob sie Unterstützung bei der 
Pflege oder im Haushalt benötigen, informieren Sie über verschiedene Leis-
tungen der Krankenkasse, analysieren, ob Sie Hilfsmittel nach ihrer Ent-
lassung zu Hause benötigen und bestellen diese ggf. für Sie, damit Sie nach 
ihrer Entlassung vorhanden sind. Oder hilft ihnen sogar ein Angehöriger 
zu Hause und ist sich in einigen Punkten ihrer Versorgung noch unsicher? 
Auch das stellt kein Problem dar, wir kommen zu Ihnen nach Hause und 
schulen ihren Angehörigen bei Unsicherheiten. Die Kosten für die Über-
leitungspflege und notwendige Schulungen werden von ihrer gesetzlichen 
Krankenkasse übernommen.
Janina Nanninga PDL Tagestreff Nordangeln
DSG - Diakonie Sozialstation Grundhof-Munkbrarup in Langballig
Telefon: 0 46 36 – 9 74 80

Einladung zur Mitgliederversammlung des Fördervereins
der Sozialstation Grundhof-Munkbrarup e.V.
am Dienstag, den 26.04.2016 um 19:30 Uhr 

im großen Sitzungssaal der Amtsverwaltung Langballig
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Jahresbericht des Vorstands
3. Kassenbericht und Rechnungsprüfung
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl eines Kassenprüfers
6. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche vor der Mit-
gliederversammlung
schriftlich bei der Vorsitzenden einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Petra Neuhaus 
Vorsitzende
Gäste und Freunde des Fördervereins sind herzlich willkommen.

Ev. Luth. Kirchengemeinde Munkbrarup
Gottesdienste immer um 09:30 Uhr.
Sonntag, 03.04. 9.30 Uhr Gottesdienst, Pastor 

Gerundt
Sonntag, 10.04. 9.39 Uhr Gottesdienst, Pastorin Ulrichsen
Sonntag, 17.04. 9.30 Uhr Gottesdienst, Präd.Krause-Langenheim
Sonntag, 24.04. 9.30 Uhr Familiengottesdienst, Pastorin Ul-

richsen und Laurentiuskindergarten
 „Gottes Welt ist bunt“
Sonntag, 01.05. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor 

Gerundt
„Gottes Welt ist bunt“ Familiengottesdienst am Sonntag, 24. April 
um 9.30 Uhr.
Es werden Bilder des Malateliers der Vorschulkinder ausgestellt. Mit Pastorin 
Susanne Ulrichsen und dem Laurentiuskindergarten.
Gemeinschaftshaus St. Laurentius Wohnanlage Brombeerhof Munkbrarup
jeweils von 15 – 16-30 Uhr
1. Montag im Monat Spielenachmittag
3. Montag im Monat Andacht
Nachmittag der Begegnung im Brombeerhof Munkbrarup
Am Mittwoch, den 6. April von 15 – 17 Uhr im Gemeinschaftshaus Brom-
beerhof 6 in Munkbrarup. „Auf den Spuren Martin Luthers“ – Herr Ranzio 
aus Glücksburg
Chormusik in Munkbrarup 
Wir sind ein Frauenchor und Singen unter der Leitung von Anja Fuchs je-
den Montagabend um 20:15 Uhr, im Gemeinschaftshaus der Wohnanlage in 
Munkbrarup Brombeerhof 6.
Mit viel Spaß beim Proben werden vielfältige Lieder, von Gospel bis Klassik, 
gesunden. Wir würden uns über Verstärkung unserer drei Stimmlagen sehr 
freuen. Schauen Sie doch mal rein. Interessierte melden sich bitte bei Su-
sanne Christiansen, 0 46 31 - 37 79
Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Konfirmation 2018
Der Unterricht beginnt nach den Sommerferien und führt zur Konfirmation 
im Mai 2018. Dazu sind 60 Unterrichtsstunden verpflichtend, die die Teil-
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Harald Kramp

Winderatt 24
24966 Sörup

Tel. 0 46 35 - 16 50
Fax 0 46 35 - 16 05

Mobil 0172 - 45 41 592
www.tischlerei-kramp.de
info@tischlerei-kramp.de

Tischlermeister und Holztechniker

Fenster und Türen
Innenausbau · Treppen
Reparaturarbeiten

 Thomas Jansen
 Markerupheider Weg 4a

 24975 Husby

Tel. 0 46 34 - 10 80 · Fax 0 46 34 - 10 88 · Mobil 0171 - 23 90 601 

 b Stalldung-Ausstreuung
 b Knick kappen 

 b Erdarbeiten
 b Abbrucharbeiten
 b Betonlieferung
 b Container   
  b  Recycling
 b Kies - Mutterboden

Abholung und 
Anfuhr in Husbyfeld möglich

Gesiebter

Mutterboden

erhältlich!

• Sanierung • Modernisierung
• Neubauten • Wartung 
• Reparatur 
• Öl- und Gaskundendienst
• Regenwassernutzung
• Zentrale Staubsaugeranlagen
• Notdienst

www.lg-huerup.de
E-Mail: lorenzen-grube@web.de
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Lorenzen & Grube
Birkenweg 3 · 24975 Hürup

Fon (0 46 34) 93 66 60

nahme an den Freizeiten einschließen. Ein monatlicher Gottesdienstbesuch 
wird erwartet. Für die Planung und den Informationsfluss ist es gut, sich 
bereits jetzt im Kirchenbüro (auch gern per E-Mail) anzumelden:
Telefon: 0 46 31 - 87 14
Kirchenbuero@munkbrarup.kkslfl.de
Seniorentanz mit Dorit Nielsen
Montag von 15-16.30 Uhr (14tg.) in der St. Laurentius Wohnanlage mit 
Dorit Nielsen.
Chor Munkbrarup
Der Chor trifft sich montags um 20.15 Uhr im Gemeinschaftshaus der St. 
Laurentius Wohnanlage, Brombeerhof 6, unter der Leitung von Anja Fuchs.
Infos über Susanne Christiansen, Tel: 0 46 31 - 37 79
Junge Pfadfindergruppe
Mittwochs, 16.00 – 17.30 Uhr
Jugendgruppe Pfadfinder
Mittwochs, 18.00 – 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Munkbrarup, Merle Dereschewitz, 01 57 / 85 61 29 59
Frauenstammtisch
Der Frauenstammtisch trifft sich in der Regel jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 20.00 Uhr im Landhaus Unewatt.
Kirchenführungen
Termine nach Absprache bei Frau Marlies Jensen unter 0 46 31 / 62 23 40.

Grundschule Langballig
Der vierte Jahrgang fuhr nach Sonderburg
Der vierte Jahrgang der Grundschule Langballig 
hat am 26.1.2016 am deutsch-dänischen Kunstfestival teilgenommen. Das 
Thema war Marsmuseum. Von der Grundschule Langballig sind 28 Kinder 
um 8:10 Uhr losgefahren und um 9.13 Uhr sind wir in Schoß Sonderburg 
angekommen. Wir waren 5 Stunden dort und hatten viel Spaß. Wir trafen 
uns mit den Künstlern: Rick Towles und Johannes Capersen im Sonderbur-
ger Schloss. Sie malten mit uns und den dänischen Kindern Bilder.
Die Mädchen malten zu dritt, zwei deutsche und ein dänisches Mädchen. 
Die Jungen malten zu zweit, ein deutscher Junge und eine dänischer Junge 
malten zusammen.
Einige dänische Kinder konnten kein Englisch, das fanden wir schade, weil 
wir gerne mit ihnen Englisch gesprochen hätten. Wir haben einen Roboter, 
einen Koffer und einen Marsmenschen gemalt.
Am 25.3.2016 werden die Bilder im Schloss Sonderburg ausgestellt. Dort 
kann man sie besichtigen. Es hat dort sehr viel Spaß gemacht und es war in-
teressant in Dänemark zu sein. Wir hatten auch Pausen, in denen wir essen 
und trinken durften und wir uns auch Museumsstücke ansehen konnten. 
Das Schloss ist sehr schön. Außerdem sind wir mit einem 4 Sternebus hin 
und zurück gefahren. Der Tag dort war schön.

(von Helene Weber und 
Ellin Petersen aus der 
Affenbande der Grund-
schule Langballig)

Handballturnier in Handewitt
Am Donnerstag den 04.02.2016 trafen wir uns um 7:55 Uhr an der Grund-
schule Langballig. Denn es sollten einige Kinder von der Grundschule Lang-
ballig in Handewitt an einem Handballturnier teilnehmen, wo verschiedene 
Schulen gegeneinander Handball spielen sollten. 
Es waren zum Beispiel Schulen aus: Handewitt, Sörup, Glücksburg und 
Schafflund dort.
Von unserer Schule waren dabei: Lone, Ellin, Hanna, Paul, Jacob, Kjeld, 
Luca, Lasse, Tjorben, Bjarne, Tom, Simon. 
Wir haben von neun Plätzen den sechsten Platz erreicht. Mit diesem Er-
gebnis waren wir sehr zufrieden, denn bei anderen Turnieren waren wir 
meistens Letzter. Unsere Trainerinnen waren Sandra Scholz und Kerstin 
Brodersen.
Wir Langballiger hatten leider nur zwei Spiele. Es war trotzdem sehr cool. 
Satrup ist erster geworden. Während die anderen Schulen gespielt haben, 
haben einige von uns ihr Essen rausgeholt und sich gestärkt, weil die Spiele 
sehr anstrengend waren. Am Ende haben wir noch Glücksburg angefeuert. 
Um 12:15 Uhr waren wir alle wieder ohne Verletzungen an der Schule.
(Von Tom Philippsen und Simon Waskowiak)

Grundschule Munkbrarup
Es gibt eine Neuerung an der Grundschule Munk-
brarup: Einmal in jedem Schuljahr nehmen nun 
die Erst- und Zweitklässler/innen an einem Tag 
und die Dritt- und Viertklässler/innen sogar an zwei Tagen am sogenannten 
Sozialkompetenztraining mit FLORIAN PUNKE (vom i-GSK - Institut für Ge-
waltprävention, Selbstbehauptung und Konflikttraining) teil.
Was das ist, beschreiben die Kinder der Biberklasse 3c so:
•	 Florian	hat	uns	Mut	gemacht	im	Umgang	mit	großen	älteren	Kindern	

und uns Tipps und Tricks verraten.
•	 Wir	haben	miteinander	Spiele	gespielt	und	viel	gelacht.
•	 Wir	haben	gelernt	fair	zu	sein.
•	 Florian	hat	mit	uns	ein	Flair-Plakat	gemalt	und	uns	erklärt,	was	fair	 ist,	

nämlich nicht zu schummeln, gerecht zu sein und sich an Regeln zu halten.
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•	 Wir	wollen	alle	eine	schöne	Pause	haben.	Das	geht	aber	nur,	wenn	alle	
nett sind.

•	 Auf	das	Team	kommt	es	an,	das	haben	wir	in	den	Spielen	gelernt.
•	 Wenn	man	viel	miteinander	lacht,	ist	alles	leichter.
•	 Nur	wenn	man	sich	gegenseitig	unterstützt,	kommen	alle	mit.
•	 Wir	haben	gelernt,	auch	mal	nein	zu	sagen.
•	 Wir	haben	zusammen	eine	Lösung	gefunden,	gearbeitet	und	viel	gelacht.
•	 Wir	haben	gelernt	anderen	mit	Respekt	zu	begegnen.
•	 Wir	haben	gelernt,	dass	Gewalt	zu	nichts	führt.
•	 Florian	ist	echt	toll,	weil	er	uns	gezeigt	hat,	wie	wir	eine	tolle	Klasse	sind.
In ernsten Gesprächskreisen und in lustigen Spieleinheiten vermittelt der 
Anti-Gewalt-Trainer Florian Punke eine hohe gegenseitige Wertschätzung 
kombiniert mit vielen gemeinsamen Aktionen, die zur Stärkung der Sozial-
kompetenz beitragen:
•	 Wir	haben	„Schildkröten-Tick“	und	„Feuer,	Wasser,	Blitz“	gespielt.	Flo-

rian hat uns viele Zaubertricks beigebracht.
•	 Bei	„Po	von	der	Matte“	darf	man	nur	krabbeln	und	muss	versuchen,	

sich gegenseitig von der Matte zu schieben. Wer unten ist, wird zur Kra-
ke und muss versuchen, die anderen auch runter zu ziehen. 

•	 Beim	„Superkaugummi“	mussten	wir	auf	 einer	großen	Mattenfläche	
liegen und uns fest anfassen. Florian hat dann versucht einzelne he-
rauszuziehen, aber in der Masse waren wir zu stark für ihn.

•	 Ohne	den	Boden	zu	berühren	mussten	wir	uns	durch	die	ganze	Halle	
auf einer Matte von einem Tor zum anderen „arbeiten“.

Die Grundschule Munkbrarup dankt Florian Punke für diesen gelungenen Ein-
satz, auf den sich nun noch so viele Klassen freuen können und dem Förderver-
ein der Schule, der diese Maßnahme großzügig unterstützt. A. Grieb

Einladung zur 22. Mitgliederversammlung
des Fördervereins für den TV Grundhof von 1911 
am Freitag, d. 15. April 2016 um 19.11 Uhr im Land-
gasthaus Streichmühle
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht für das Jahr 2015
4. Bericht des Kassenprüfers und Entlastungserteilung des Kassierers 

und des Vorstandes
5. Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Ein Imbiss wird gereicht. 
Mit freundlichem Gruß
gez. Peter Feller                                                            1. Vorsitzender

JAHRESHAUpTVERSAMMLUNG
Liebe Mitglieder des TV Grundhof. Am 19. April 2016 um 
19:11 Uhr ist wieder Jahreshauptversammlung des Turnver-
ein Grundhof von 1911 e.V..
Tagesordnung:
01. Eröffnung und Begrüßung
02. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2015
03. Ehrungen – Jugend
04. Jahresberichte der Spartenleiter/-innen
05. Jahresbericht des Jugendwartes / der Jugendwartin
06. Jahresbericht des Vorstandes
07. Kassenbericht
08. Berichte der Kassenprüfer/-in
09. Entlastungen
10. Anträge
11. Wahlen
 » Vorstand für Mitglieder
 » 1. Vorsitzender
 » Vorstand für sportliche Vereinsarbeit
 » Vorstand für Öffentlichkeitsarbeit
 » Kassenprüfer/-in
12. Bestätigung der Spartenleiter/-innen
13. Bestätigung des von der Jugendvollversammlung gewählten Jugendwartes
14. Weitere Ehrungen
15. Verschiedenes
Anträge sind bitte bis zum 04. April 2016 schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
einzureichen. Die Jahresabrechnung und eingegangenen Anträge können 
in der Zeit vom 05. April bis zum 18. April 2016 bei der Sparkasse in Stein-
bergkirche oder beim Amt Langballig eingesehen werden.
gez. Ocke Börnsen  (1. Vorsitzender). Wahre Liebe.

TV Grundhof LADYWALK 2016
Hallo Walkerinnen, am Montag, 30. Mai 2016, findet um 18.30 Uhr in 
Sonderburg der diesjährige Ladywalk statt. Es werden 7 oder 12 km als Wal-
kingstrecke angeboten. Die Anmeldegebühr beträgt 17 Euro. Wieder enthal-
ten sind in diesem Preis ein T-Shirt und Naschereien für unterwegs. Treff-
punkt wie gehabt um 16.00 Uhr am Amtsgebäude in Langballig (Bus und 
Fahrgemeinschaften). Eine verbindliche Anmeldung mit Name und T-Shirt-
Größe ist bis 21. April möglich. An diesem Tag werde ich auch von 17-19 
Uhr im Vereinsheim in Streichmühle sein, um noch Anmeldungen entgegen 
nehmen zu können. Teilnahme auch dieses Jahr für Nichtmitglieder mög-
lich. Ich hoffe auf rege Beteiligung. Hanni Stadthaus
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BERND LORENZEN

TELEFON 0 46 36 / 15 95 · FAX 1 80 32

M A L E R M E I S T E R

AUSFÜHRUNG
SÄMTLICHER

MALERARBEITEN

Schulstraße 16 · 24989 Dollerup

www.Elektro-Josten.de

   Husby
     Flensburger Straße 41

Elektro - Photovoltaik - Fernsehen
Gutachter für Photovoltaik-Anlagen (TÜV)

Telefon 0 46 34 - 4 22 · Fax 7 23
Mobil 01 60 - 96 80 04 99

Seilklettertechnik
g 0 46 34 - 9 36 38 11 · 0176-30 30 57 56

www.baumpflege-jk.de

Vom Sport / Aus dem Vereinsleben

C. Jessen jun.

Reetdachdecker

Langelück 3 · 24975 Maasbüll
Tel. 0 46 34 - 93 13 222
Mobil: 0172 - 39 33 692
E-Mail: clausjessen-jun@web de

www.bobkat.de
Tel. 04635 - 29 30 80 · 04 61 - 94 02 05 10

Vermietung · Verkauf · Reparatur

Profibaushop
Sörup  ·  Flensburg

Aus dem Sportbetrieb
des TSV Munkbrarup
In folgenden Gruppen freuen sich die bisherigen Teilneh-
mer auf Neuinteressierte:
Kegeln: dienstags im Gasthaus Wees „Thessasoliniki“, Ter-
minabsprache: ÜL: Ulrich Hess, 0 46 31 / 6 21 80
Männer-Ausgleichsport: Gymnastik, Handball, Fußball, Volleyball. Fitmacher-
Stunde: von 19.30 bis 20.30 freitags. Übungsleiter: Axel Christiansen, 0 46 31 / 37 79
Fit ab 50: Frauen und Männer, Seniorenwohnanlage Munkbrarup, mitt-
wochs, ab 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr. ÜL: Rita Felcius-Bohl, 04 61 / 5 05 46 26
Frauengymnastik: „Fit und Entspannt“
Seniorenwohnanlage Munkbrarup, dienstags von 8.00 Uhr bis 9.00 Uhr.
ÜL: Kerstin Seidl, 0 46 31 / 40 71 48
Rückenschule und Entspannung
kleine Sporthalle, donnerstags, von 19.15 Uhr bis 20.15 Uhr
ÜL: Rita Felicius-Bohl, 04 61 / 5 05 46 26

DRK-iNFORMATiONEN:
DRK-Seniorengruppe Langballig:
Am Mittwoch, den 06. April findet im Amtshaus in Langballig 
der Seniorennachmittag statt. Beginn: 14.30 Uhr. Nach dem 
Kaffeetrinken liest Nikolaus Hansen Geschichten von Reimer 
Bull vor und Johannes Andresen stimmt uns musikalisch mit dem Akkorde-
on auf den Frühling ein. Es sind alle ganz herzlich eingeladen. 
Blut spenden:
Fitness für den Blutkreislauf: Mit Blutspenden in den Frühling starten 
Der April lockt mit den ersten Sonnenstrahlen und angenehmen Tempe-
raturen viele Menschen zu Aktivitäten im Freien. Warum nicht auch dem 
Blutkreislauf ein „Fitnessprogramm“ gönnen? Mit einer Blutspende beim 
DRK hilft jeder Spender nicht nur schwer kranken oder verletzten Patienten 
in seiner Heimatregion, durch die Neubildung des Blutes nach einer Spende 
von 500 Millilitern kann ein gesunder Spender, der die Blutspende gut ver-
trägt, auch dem eigenen Organismus etwas Gutes tun. 
Der Flüssigkeitsverlust durch eine Blutspende ist sehr schnell wieder ausge-
glichen, vor und nach der Spende sollte auf jeden Fall ausreichend getrun-
ken werden. Blutbestandteile wie Leukozyten (weiße Blutzellen), Throm-
bozyten (Blutplättchen) oder Blutsplasma bilden sich innerhalb weniger 
Tage nach und „frischen“ den Blutkreislauf auf. Auch die dem Sauerstoff-
transport im Körper dienenden Erythrozyten (rote Blutzellen, die den roten 
Blutfarbstoff Hämoglobin enthalten) bilden sich innerhalb von circa zwei 
Wochen nach. Hierbei werden körpereigene Eisenreserven genutzt. 

Wer mit dem Start in den Frühling auch gern die Erfahrung seiner ersten 
Blutspende machen möchte, nimmt bis zum 31.12.2016 an der Aktion des 
DRK-Blutspendedienstes „Begrüßungsgeschenk für Erstspender“ teil. Denn 
bereits seit 1. Februar dieses Jahres erhält jeder Erstspender ein Begrüßungs-
geschenk in Form eines Jutebeutels inklusive kleiner Überraschungen und 
Infomaterial als Dankeschön für seinen Einsatz als Lebensretter. Wer als re-
gelmäßiger Blutspender einen oder mehrere Erstspender zu einem Termin 
mitbringt, erhält im Rahmen der ebenfalls noch bis zum 31.12.2016 lau-
fenden Aktion „Spender werben Spender“ eine attraktive DRK-Editionstasse. 
Also – Weitersagen lohnt sich! 
Wer darf Blut spenden? 
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund sein. Bei der er-
sten Spende sollte ein Alter von 65 nicht überschritten werden. Bis zum 73. 
Geburtstag ist derzeit eine Blutspende möglich, vorausgesetzt, der Gesund-
heitszustand lässt dies zu. Bei einer ärztlichen Voruntersuchung wird die 
Eignung zur Blutspende jeweils tagesaktuell auf dem Termin geprüft. Bis zu 
sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen gesunde Männer spenden, Frauen 
bis zu vier Mal innerhalb von 12 Monaten. Zwischen zwei Spenden liegen 
mindestens acht Wochen. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
Die nächsten Blutspendeaktionen im Amt Langballig finden statt am
Mittwoch, 27.04.2016, von 16.00 - 19.30 Uhr, Landgasthaus Streichmühle
Montag, 05.09.2016, von 16.30 - 19.30 Uhr, Grundschule Munkbrarup
Mittwoch, 21.12.2016 von 16.00 - 19.30 Uhr, Landgasthaus Streichmühle
Im Anschluss wird ein Imbiss gereicht. Wir freuen uns sehr über Erstspender. 
(Christa Sass und Susanne Schröder)
DRK-Wandergruppe
Jeden zweiten Dienstag ist die Wandergruppe des Roten Kreuzes Langballig 
„auf dem Laufenden“. Egal wie das Wetter ist, aber mit der richtigen Klei-
dung. Im Winter achten wir darauf, etwas breitere Wege zu gehen und nicht 
an Feldrändern oder am Strand entlang zu wandern. Auch bleiben wir dann 
in der Nähe von Langballig, Wees oder Glücksburg wegen der kürzeren An-
fahrt. Nach der Wanderung genehmigen wir uns eine gute Tasse Kaffee und 
ein Stück Kuchen. Sind Sie neugierig geworden? Anruf genügt bei - Annie 
Schliwski 0 46 31 - 70 70 oder - Hilde Casper 0 46 31 - 83 99
DRK Tanzkreis
Die Mitglieder der DRK Tanzgruppe, unter Leitung von Helga Carstensen, Dol-
lerup, tanzen alle 14 Tage, jeweils freitags ab 14.30 Uhr im Bürgerhaus in 
Grundhof. Wer mittanzen möchte, ist herzlich eingeladen und willkommen.
(Helga Carstensen)
Die DRK-Kleiderkammer befindet sich im linken Anbau der Amtsverwal-
tung in Langballig und ist jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr 



22 Berichterstattung DGzRS / Aus der Geschäftswelt

Kleinanzeigen
Haben Sie: Alte schwarz-weiß Fotos, Briefmarken, Münzen, Schmuck oder 
Altes aus Militärzeiten? Wir kaufen für Sammler zu Höchstpreisen! Rufen 
Sie uns gerne an unter: 0 46 31 / 444 9 555 oder 01 77 / 8 35 86 30
Zu verkaufen: je ein Bild von Lutz Theen und Hedda Theen-Pontoppidan  
 Tel. 0 46 36 / 9 75 04
3 Zi.-Wohg., 100 m², EG, EBK, VB, Abstellr., Kellerraum, Terrasse, PKW-
Stellplatz für 670,00 € WM in Grundhof zu vermieten. Keine Haustiere!  
 Tel.: 0 46 36 / 13 06
Biete mobile medizinische Fußpflege an (Siegum).  
 Tel.: 0 46 36 / 6 29 oder Mobil: 0151 / 50 30 20 07
1 ½ Zimmer-Wohnung, 62 qm, (1 km zum Strand). Ab sofort zu vermieten.  
 Tel.: 0 46 36 / 6 29 oder Mobil: 01 72 / 40 37 989
GAUMENFREUNDE Westerholz – wir suchen Verstärkung für unser Team! 
Bitte nach Ostern unter  0 46 36 / 9 77 11 68 oder 01 52 / 27 12 23 63
Wir suchen ein/e zeitlich flexible Mitarbeiter/in am Empfang 8 Stun-
den / Woche fest (nachmittags & abends) + flexible Vertretungen. Telefon, 
Terminvergabe, kleine PC Arbeiten, Organisatorisches, 8,80 €/ Std, bezahlter 
Urlaub, freie Studionutzung.  
 Physio-Vital Langballig - Tel. 0 46 36 / 97 77 88 
Gerne helfe ich in Mathematik, Physik und Chemie, um die Anforderun-
gen in der Schule ohne Stress meistern zu können.   
Info: Peter Brodersen, Helledal 2e, 24975 Rüllschau,Tel. 0 46 34 - 9 36 38 60
Der Nah & Frisch Markt in Husby sucht eine Reinigungskraft für den 
Markt.  Tel. 0 46 34 / 9 37 40

Hofladen Öffnungszeiten
Mo - Fr: 15:00 - 18:00 Uhr · Sa: 09:00 - 13:00 Uhr

Sveensteen 8 · 24960 Munkbrarup
Tel. 0 46 31 / 54 76 366 · Fax 54 76 367

Naturpädagogik auf dem Biohof-Svensteen
Wir erleben die Jahreszeiten auf dem Bio-Bauernhof:
– lassen unsere Kartoffeln keimen und setzen sie in unser Feld
– betreuen unser kleines Gemüsefeld
– schauen dem Imker auf dem Hof bei seinen Bienen zu
– füttern und beobachten kleine und große Tiere auf dem Hof
– im Spätsommer genießen wir unsere Kartoffeln am Lagerfeuer
– im Herbst ernten wir unsere Früchte und pflücken Äpfel, um Saft aus 

ihnen zu pressen
– ja – und im Winter besuchen wir die Kälber, sitzen auf Strohballen, 

essen Bratäpfel und ziehen Bienenwachskerzen
Das Angebot eignet sich für Kinder im Vor- und Grundschulalter. Anmel-
dung u. weitere Informationen bei Andrea Gabriel,Tel. 0 46 31 /5 47 63 66 
oder E-Mail an: Biohof-Svensteen@gmx.de

         Baustoffe & Zubehör  nach Maß!
Hauptstr. 22 · 24975 Hürup · Tel. 04634-9317-0 · www.seemann-baustoffe.de

zum Topfen von Pflanzen in Kästen und 
Kübeln für Balkon und Terrasse sowie für 
Pflanzungen im Garten. 
Gebrauchsfertig und vorgedüngt.

Forest 
PFlanzerde

pro 60 l Pflanzerde € 3,99(€ 0,0665/Ltr.)

geöffnet. Auch außerhalb dieser Öffnungszeiten können Sie Ihre gut erhal-
tene Bekleidung jederzeit im Bürgerbüro der Amtsverwaltung abgeben. Zur-
zeit werden insbesondere warme Schuhe, Jacken, Handschuhe und 
Mützen und gut erhaltene Bettwäsche und Handtücher benötigt. 
(Öffnungszeiten: montags – freitags von 08.00 – 17.00 Uhr und samstags 
von 10.00 – 13.00 Uhr). (Inge Schober)
Termine:
Die Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, den 13. April 2016 statt. 
Das diesjährige Wohltätigkeitsfest findet statt am 04. November 2016.
Herzliche Grüße vom DRK-Team

SSF Sydslesvigsk Forening
SSF‘s Forårsbrunch for hele familien. Foråret banker 
på døren og det skal vi fejre med vores familiebrunch, 
som finder sted lørdag d. 16. april 2016 fra kl. 10-13 på 
Hatlund-Langballe Skole. Medlemmer betaler 12€, ikke-
medlemmer 17€, børn betaler den halve pris, drikkevarer 
frit. Bindende tilmelding indtil d. 1. april hos Annika Zander (0 46 32 / 87 77 
44) eller Klaus Andersen (0 46 36 / 97 98 98).
Frühlingsbrunch des SSF mit der ganzen Familie. Der Frühling kommt mit 
großen Schritten und dies möchten wir mit unserem Familienbruch feiern. 
Dieser findet statt am Samstag, den 16. April 2016 von 10-13 Uhr in der 
dänischen Schule Hatlund-Langballe. SSF-Mitglieder zahlen 12€, Nicht-
Mitglieder 17€, Kinder zahlen die Hälfte, Getränke sind frei. Verbindliche 
Anmeldung bis zum 1. April bei Annika Zander (0 46 32 / 87 77 44) oder 
Klaus Andersen (0 46 36 / 97 98 98).

Einladung zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung des DRK 
Ortsvereines Langballig e. V.
am Mittwoch, den 13.04.2016 um 15.00 Uhr im 
Landgasthaus Streichmühle
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Grußworte
3. Berichte des Vorstandes und der einzelnen Arbeitsgruppen 
4. Kassenbericht 2015
5. Bericht der Kassenprüfer mit anschließendem Antrag auf Ent-

lastung
6. Wahl einer Kassenprüferin oder eines Kassenprüfers
7. Vorstandswahlen 
 a. Wahl des 1. Vorsitzenden
 b. Wahl des Schriftführers
8. Ehrungen langjähriger Mitglieder
9. Vortrag: Herr Friedrich Engberding wird uns einige Bilder über 

seinen Verein MS-Mobil zur Kenntnis bringen.
10. Kaffeetafel: Wir laden Sie zu Kaffee und Kuchen ein.
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche vor der Mitglie-
der- Versammlung schriftlich bei dem Vorsitzenden einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
Manfred Clausen                                                           1.Vorsitzender
Gäste und Freunde des DRK sind herzlich willkommen.



23Notdienste

Zentrale zahnärztliche Notrufnummer
für das Kreisgebiet: 

Freitag, 18.00 Uhr bis Montag, 6.00 Uhr
Aktuelle Notdienstansage über Anrufbeantworter 0 46 21 - 5 49 99 45

Info auch im Internet: www.ZahnaerztevereinSL-FL.de

Ärztlicher Notdienst 
in den sprechstundenfreien Zeiten
Für die Zeiten am Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 - 8 Uhr des Fol-
getages, am Mittwoch und Freitag von 13 - 8 Uhr des Folgetages und an den 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen haben Sie die Möglichkeit, die folgenden 
Notdienstanlaufsprechstunden zu konsultieren
Anlaufpraxis Flensburg, Ev. Luth. Diakonissenanstalt, Knuthstr. 1
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 22.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg, Kinderklinik DIAKO, 
Marienhölzungsweg 4
Freitag 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag  10.00 - 13.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Anlaufpraxis Schleswig 
Schlei-Klinikum Martin-Luther Krankenhaus, Lutherstraße 22
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 17.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 09.00 - 13.00 Uhr und 17.00 - 20.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig
Schlei-Klinikum Martin-Luther Krankenhaus, Lutherstraße 22
Samstag, Sonntag, Feiertag 14.00 - 17.00 Uhr
Für die Anforderung eines aus medizinischen Gründen erforderlichen 
Hausbesuches erreichen Sie die landesweit zuständige Telefonzentrale un-
ter der Rufnummer 116 117 (14 cent/min.). 
Über diese zentrale Rufnummer können Sie sich auch über den zuständigen 
HNO und augenärztlichen Notdienst erkundigen und andere Fragen zum 
Notdienst klären.
Liegt ein akuter, evtl. lebensbedrohlicher Notfall vor, wenden Sie sich 
bitte weiterhin direkt an die Rettungsleitstelle unter 112.

Der Sozialpsychiatrische Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg · Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 - 24837 Schleswig - Tel.: 0 46 21 / 8 10 - 57
Beratung, Hilfen u. Informationen kostenlos unabhängig vertraulich
für Menschen mit Behinderung Frau Käufer 04621/810-36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen Frau Cunow 04621/810-51
für Menschen mit Suchterkrankungen Frau Bachert 04621/810-35 
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c, Zimmer 309
nach Vereinbarung  04 61 / 43 01 09 14
Leitung des Dienstes
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie Frau Finger 04621/810-40
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fach-
dienstes Gesundheit.

Notruf bei Strom- u. Gasstörungen
Schleswig- Holstein Netz AG - Netzcenter Süderbrarup
team Allee 5  -  24392 Süderbrarup  -  Tel.: 0 46 41 - 92 04-93 08 
E-Mail: Netzanschluss_NC_Suederbrarup@eon-hanse.com 
www.sh-netz.com · Bei Störungen außerhalb der Geschäftszeiten 
wählen Sie bitte die 0 41 06 - 648 90 90.

Die Hebamme Frau Susanne Lidman, Dollerup, ist unter der Tel.-Nr. 0 46 
36 / 9 77 39 59 bzw. 01 75 / 4 73 72 06 erreichbar.

Apotheken Notdienstfinder
Auskunft aller Apotheken in Ihrer Nähe:
ob per Anruf, SMS, Website oder App

Telefon: 0800 00 22 8 33
 (kostenlos vom Festnetz)

Mobilfunk: 22 8 33 (69 ct/Min.)

SMS an: 22 8 33
 („apo” oder „PLZ” per SMS) 
 (69 ct/Min. pro SMS)

Internet:

22833.mobi
(PC-Website oder Mobile Web)

www.aponet.de

Ihr kompetenter Meisterbetrieb 
für Regenerative Energien
	 •	 Holzvergaser-Kesselanlagen
	 •	 Pellets-Heizkesselanlagen
	 •	 Solaranlagen
	 •	 Wärmepumpenanlagen
	 •	 Öl-	und	Gas-Brennwertanlagen

Bad- und Heizungsausstellung

 Flensburger	Straße	51a	·		24975	Husby
	 Tel.	0	46	34	-	5	01	·	Fax	0	46	34	-	92	78
	 Neue	Störungsnummer	!!!	-	01	75	-	9	10	05	01
	 www.jensen-husby.de

April 2016
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MALERARBEITEN
GLASERARBEITEN
PVC-BELÄGE
TEPPICHBODEN

RALF KOCH
M A L E R M E I S T E R

Schwarze Str. 6 · 24977 Langballig 
Telefon (0 46 36) 6 46 · Fax 1 80 63

Darauf können Sie sich verlassen!           

Dachdeckerei · Bauklempnerei
Fassaden & Flachdachtechnik

Meisterbetrieb

An der Kirche 6 Telefon  0 46 34 - 93 68 68
24960 Munkbrarup Telefax 0 46 34 - 93 68 69
 Mobil 0177 - 326 13 23 
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BAU- UND

MÖBELTISCHLEREI

Westerlück 11 
24977 LANGBALLIG
S (0 46 36) 86 97
S	 (0 46 36) 15 66 (priv.)
Fax (0 46 36) 10 51

Sönke BroderiuS

	 	 •	Möbel

•		Türen			•		Fenster	

•		Innenausbau		•	 	Treppen

•	Carports 	und	Gerätehäuser

•		An-	und	Umbauten	•	Wintergärten	

Hauptstrasse 4 · 24977 LangbaLLig 
tel.  0 46 36 - 6 32  ·  Fax  0 46 36 - 1 80 50
e-Mail: info@elektro-petersen.com

Ihre kooperativen Partner für Bauen und Wohnen.
Handwerker aus Ihrer Region !

Ralf 
Beismann
Baugeschäft

Maurer-, Beton- und Zimmererarbeiten
- Bauen im Bestand -

Innenausbau / Fenster, Türen und Tore
Holnisser Weg 28 Tel. 0 46 36 - 2 16
24977 Grundhof Fax 0 46 36 - 16 80

STROM

WASSER ... gute Verbindungen

WÄRME

holnisser weg 8a 
24977 grundhof
fon 04636.1758
mobil 0176 - 817 834 75
info@ute-joost.de

| gartenplanung
|  bauanträge
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